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Große Bühne im neuen Bürgerhaus: Gelungene Premiere mit der Theatergruppe Kammerstein  
und ihrer Aufführung „Die nichtöffentliche Sitzung”. Siehe Seite 3.
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eine gute und wohnortnahe Versorgung mit  
Lebensmitteln ist für die Menschen von größter 
Bedeutung. Vor 20 Jahren gab es in der Gemein-
de Kammerstein kein einziges Lebensmittel- 
geschäft mehr. Seither hat sich viel getan.

REWE-Markt unter neuer Führung

2001 wurde erstmals der ALDI-Markt eröffnet, 
vor 15 Jahren kam der REWE-Markt hinzu. In der 
Zwischenzeit wurden die Ladengebäude erneu-
ert bzw. komplett auf den neuesten Stand ge-
bracht. Jetzt verlässt Geschäftsführer Matthias 
Wittl seinen Markt. Wir sagen: Danke, Herr Wittl, 
danke dem freundlichen Team! Siehe Seite 17.

Angebote der Direktvermarkter nutzen

Erfreulicherweise haben wir in der Zwischenzeit 
auch eine Reihe von Direktvermarktern und Hof-
läden in unserer Gemeinde. Hier kann man nicht 
nur schnell und bequem einkaufen, durch den 
Kauf regionaler Produkte handelt man klima-
freundlich und trägt zum Erhalt der heimischen 
Kulturlandschaft bei. 

Aurachtalsammler in Betrieb

Zu den großen Investitionen der Gemeinde Kam-
merstein zählt der Bau des Aurachtalsammlers. 
Mit einem Flyer wollen wir Sie über diese Bau-

maßnahme ausführlich informieren. Damit 
kann jetzt die Kläranlage Barthelmesaurach 
aufgelassen und zu einer Pumpstation mit Re-
genüberlaufbecken umgebaut werden.

Amphibien schützen

Der Amphibienschutz hat in unserer Gemeinde 
eine hohe Priorität. Immerhin haben wir land-
kreisweit das höchste Vorkommen an Molchen 
und Kröten. Mein Dank gilt allen Ehrenamt- 
lichen, die sich um eine sichere Wanderung der 
Tiere zu den Laichgewässern kümmern. Siehe 
Seite 14.

Kommunalwahl am 15. März 2020

Am 15. März wählen Sie eine/n Bürgermeister/
in, die Mitglieder des Gemeinderates und des 
Kreistages. Danke sage ich allen Kandidatinnen 
und Kandidaten. Gehen Sie zur Wahl und stär-
ken Sie die Kräfte, die unsere Gemeinde, unse-
ren Landkreis und die Demokratie voranbringen 
wollen. Siehe Seite 10.

Genießen Sie die wärmende Frühjahrssonne 
und das Erwachen der Natur! Ich freue mich 
auf unsere nächste Begegnung und grüße Sie 
herzlich 

Notruf gebührenfrei

112 
Feuerwehr und 
Rettungsdienst
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Gemeinde Kammerstein 
Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein 
Telefon 0 91 22 / 92 55 - 0  
Telefax 0 91 22 / 92 55 - 40 
Internet: www.kammerstein.de 
E-mail: info@kammerstein.de

Bankverbindungen 
Sparkasse Mittelfranken-Süd,  
IBAN: DE24 7645 0000 0000 0837 17,    
BIC: BYLADEM1SRS

Raiffeisenbank Roth-Schwabach,  
IBAN: DE21 7646 0015 0000 0049 95,    
BIC: GENODE1SWR

Leitung der Verwaltung 
Walter Schnell, Erster Bürgermeister 
Zimmer 5   92 55 - 15

Geschäftsleitung, Wirtschaftsangelegen-
heiten, Bauleitplanung, Datenschutz, 
Breitbandausbau 
Heinz Baum, Geschäftsleiter 
Zimmer 7   92 55 - 17 
E-mail: heinz.baum@kammerstein.de 

Kämmerei, European Energy Award®, 
gemeindliche Gebäude, Liegenschafts-
verwaltung 
Stefan Barthel, Verwaltungsfachwirt 
Zimmer 9   92 55 - 19 
E-mail: stefan.barthel@kammerstein.de

Bauverwaltung, Flurbereinigung und 
Dorferneuerung, Tiefbaumaßnahmen, 
Feuerwehren 
Marius Eberlein, Verwaltungsobersekretär 
Zimmer 2  92 55 - 21 
E-mail: marius.eberlein@kammerstein.de 

Oberflächen- und Schmutzwasserkanäle 
Alenka Fruntzek, Dipl.-Ing. (FH) 
Zimmer 8  92 55 - 20 
E-mail: alenka.fruntzek@kammerstein.de
Sekretariat Bürgermeister,  
Mitteilungsblatt, Kindertagesstätte 
Helga Ohr, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 6  92 55 - 16 
E-mail: helga.ohr@kammerstein.de 
Gemeindekasse 
Christl Dunger, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 2  92 55 - 12 
E-mail: christl.dunger@kammerstein.de
Soziale Angelegenheiten, Kultur und  
Tourismus, Ferienprogramm, VHS 
Melanie Karg, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 1  92 55 - 14 
E-mail: melanie.karg@kammerstein.de
Melde- und Passamt, Gewerberecht 
Claudia Schneider, Verwaltungsfachangestellte 
Zimmer 1   92 55 - 10 
E-mail: claudia.schneider@kammerstein.de 
Standesamt, Personalangelegenheiten 
Schulwesen, Straßen- und Wegerecht, 
Verkehrswesen, Grundstücksangelegen-
heiten, Verpachtungen 
Kathrin Eberlein, Verwaltungsfachangestellte 
Zimmer 10  92 55 - 18 
E-mail: kathrin.eberlein@kammerstein.de
Steuern und Gebühren, Gewerbesteuer 
Claudia Drechsler-Grasser,  
Verwaltungsangestellte 
Zimmer 9  92 55 - 22 
E-mail: claudia.drechsler-grasser 
@kammerstein.de
Kindertagesstätte Kammerstein 
Natascha Adler-Danninger, Leiterin 
Kindergarten 
Telefon 0 91 22/92 55 - 50 
Kinderkrippe 
Telefon 0 91 22/92 55 - 57 
E-mail: kita@kammerstein.de

Kindertagesstätte Kammerstein 
Kinderhort 
Nadja Reidelshöfer, stv. Hortleitung 
Telefon 0 91 22/8 52 19 
E-mail: kinderhort@kammerstein.de

Grundschule Kammerstein 
Edith Katheder, Rektorin 
Telefon 0 9178/52 35 
E-mail: grundschule@kammerstein.de
Bauhof/Kläranlagen 
Horst Schneider, Bauhofleiter 
Telefon 0 91 22/1 88 56 91 
E-mail: bauhof@kammerstein.de

Volkshochschule (VHS) Kammerstein 
Andrea May 
Telefon 0157/88904628 
E-mail: vhs-aussenstelle@kammerstein.de
Zweckverband zur Wasserversorgung  
Heidenberg-Gruppe 
Bernd Scheer, Wassermeister 
Inge Lehner, Verwaltungsangestellte 
Telefon 0 91 78 / 8 64 
E-mail: wasser@heidenberggruppe.de
Öffnungszeiten:  
der Gemeindeverwaltung Kammerstein 
Montag    8:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch   9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag    8:00 – 12:00 Uhr 
Freitag    8:00 – 12:00 Uhr
Wir bitten freundlich um Beachtung der Öffnungs-
zeiten. Dies ist erforderlich, weil wir mehrere  
Teilzeitkräfte beschäftigen, häufig auch Außen- 
und Behördentermine wahrnehmen und gleitende 
Arbeitszeit haben.
Um unnütze Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir  Termine 
mit Bürgermeister Walter Schnell möglichst vorher zu 
verein baren.
Bitte besprechen Sie auch Termine, die außerhalb der  
Besuchszeiten liegen, vorher mit dem in Frage kommen-
den Sachbearbeiter.

Alles vertrauensvoll in einer Hand.
– Anruf genügt – jederzeit dienstbereit

Hausbesuche, Erledigung  
aller mit einem Sterbefall  

verbundenen Formalitäten.
Am Birkenhang 4 

91126 Kammerstein

Peter Karstens
Bestattungen GmbH

Reichenbacher Straße 19 
91126 Schwabach 

Telefon (0 91 22) 1 79 44
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Erste Auftritte auf neuer Bühne:  
Die Kammersteiner Theatergruppe bril-
liert mit „Die nichtöffentliche Sitzung“. 

Glanzvolle Premiere im 
neuen Bürgerhaus 
Mit drei Aufführungen im Februar begei-
sterten die Laienschauspieler der 
Gemeinde Kammerstein erstmals im Saal 
des neuen Bürgerhauses. Mit der Komö-
die „Die nichtöffentliche Sitzung“ zeig-
ten die Akteure in drei Akten, wie viel 
Spaß man in der Politik haben kann und 
was „hinter den Kulissen“ auch passie-
ren könnte – stets mit einem Zwinkern, 
versteht sich. Das Publikum amüsierte 
sich köstlich und dankte mit heftigem 
Applaus.
Anfang 2018 brillierte die Kammersteiner The-
atergruppe mit der Burleske „Unser bestes 
Stück“. Seither eilt ihr ein Ruf voraus, dem sie 
auch in diesem Jahr gerecht wurde. So waren 
schon Anfang des Jahres die Vorstellungen 
nahezu ausverkauft. Und das, obwohl der neue 
Saal 200 Plätze fasst.

„Ähnlichkeiten sind rein zufällig und eigentlich 
frei erfunden“, so Regisseur Klaus Götz zu 
Beginn. Das von der Theatergruppe gewählte 
Stück von Autor Harald Helfrich, der am Sams-
tag zu Gast war, wurde bereits vom Chiem-
gauer Volkstheater und im Fernsehen aufge-
führt. Gekonnt bauten Klaus Götz und das 
Ensemble witzige Anspielungen auf Kammer-
stein mit ein.

Auch Bürgermeister Walter Schnell war am 
Sonntag unter den Gästen. Am Ende der Vor-
stellung lobte er die Schauspieler für ihre fan-
tastische Leistung. „Theater und Kabarett dür-
fen überzeichnen, ich habe mich 2 ½ Stunden 
köstliche amüsiert“, sagte der Bürgermeister. 
„Ich freue mich schon auf die nächste Vorstel-
lung“, ergänzte er unter dem Beifall der Gäste.

Zum Inhalt: Der nicht ganz transparent arbei-
tende Bürgermeister Hans Flott (Michael 
Schmidt-Hauck), will das lukrative Grundstück 
seiner Parteifreundin Franzi Schwarz (Angie 
Fenner) für ein „Kammerstein Village“ über-
schreiben. Dubiose Manipulationen folgen zum 
Beispiel für sozialen Wohnungsbau von 
Gemeinderätin Dr. Angelbauer-Lüders (Jutta 
Götz) und für eine legale Hanfplantage von Ge-
meinderat Toni Reiter (Joel Hofer). Stets zum 
Nutzen der Beteiligten.

Allerdings haben Bürgermeister Flott und der 
Gemeinderat ihre Rechnung ohne die neugieri-
ge und eifrige Putzfrau Uschi Riemschneider 
(Uschi Roser) gemacht. Ohne funktionierende 
Kaffeemaschine und mangels sonstiger Geträn-
ke braut Putzfrau Uschi einen Tee mittels ver-

wendbaren Krauts, das sie zufällig bekommt. 
Dieses Kraut, eine Hanfprobe, zeigt jedoch Wir-
kung und die „inoffizielle Sitzung zum Flächen-
nutzungsplan“ endet in einer Orgie. Dies nutzt 
am Folgemorgen Putzfrau Uschi gekonnt aus, 
um jedem einzureden, dem Bürgermeister eine 
Droge in den Tee gemischt zu haben. Alle zie-
hen ihre Anträge daraufhin zurück und „Kultur-
muffel“ Flott entscheidet sich für ein Bürger-
haus in Kammerstein.

Wortspielereien, zum Beispiel von Putzfrau 
Uschi, wie „Der Bürgermeister verspricht nix 
und das hält er dann auch“ oder auch „Biss-
chen flott Herr Schnell, äh, bisschen schnell, 
Herr Flott“ sorgten für heftige Lacher.

Beatrix Frank, ST 17.2.20

Mit ein wenig Hanf im Tee kann sogar die Beratung über den Flächennutzungsplan ungeahnt amüsant  
werden — bis hin zu erotischen Vertraulichkeiten zwischen Bürgermeister Hans Flott (Michael Schmidt-
Hauck) und Gemeinderätin Dr. Angelbauer-Lüders (Jutta Götz).                  Foto: Theatergruppe 
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mit 6.345.929,34 Euro und im Vermögens-
haushalt mit 2.813.391,65 Euro ab. Somit liegt 
der Gesamthaushalt der Gemeinde bei mittler-
weile über 9 Millionen Euro (9.159.320,99 
Euro). Bürgermeister Walter Schnell dankte 
dem Rechnungsprüfungsausschuss für die 
umfassende und sorgfältige Prüfung. Lob zollte 
er auch der Finanzverwaltung für die tadellose 
Arbeit.

Weiterhin stimmt der Gemeinderat, soweit 
noch nicht geschehen, der erfolgten Leistung 
von über- und außerplanmäßigen Ausgaben im 
Haushaltsjahr 2018 zu und beschloss die Ent-
lastung des Ersten Bürgermeisters für die Haus-
haltsabwicklung des Haushaltsjahres 2018.

Bauanträgen zugestimmt.

Ein Antrag auf Bauvorbescheid für den Neubau 
von einem Einfamilienhaus mit Carport in Pop-
penreuth, der dem Außenbereich zugeordnet 
wird, wurde durch den Gemeinderat einstim-
mig genehmigt. Das Vorhaben soll aber noch in 
einer Bauberatung mit dem Kreisbaumeister 
geprüft werden.

Dem Antrag auf Baugenehmigung für den Neu-
bau eines Zweifamilienhauses mit Garagen und 
Hackschnitzelheizung in Rudelsdorf wurde das 
gemeindliche Einvernehmen einstimmig erteilt.

Dem Antrag auf Baugenehmigung für den Teil-
ausbau des landwirtschaftlichen Gebäudes 
zum Wohnhaus in Oberreichenbach zur Nut-
zungsänderung und dem Teilausbau inkl. Bal-
kon und einer Gaube wurde ebenfalls einstim-
mig genehmigt.

Zudem erteilte der Gemeinderat sein Einver-
nehmen für den Antrag auf Baubescheid für die 
Errichtung einer Überdachung über eine beste-
hende Fahrsiloanlage in Oberreichenbach.

Ersatzbeschaffung für ein gemeindliches 
Fahrzeug des Bauhofes

Im gemeindlichen Bauhof ist seit dem Jahr 
2010 ein Pritschenwagen im Einsatz gewesen. 
Bereits im letzten Jahr wurde beim TÜV festge-
stellt, dass die Pritsche komplett durchgerostet 
ist und erneuert werden muss. Nun hat das 
Fahrzeug auch einen Motorschaden und so 

musste schnell über eine Ersatzbeschaffung 
entschieden werden.

Kämmerer Stefan Barthel holte zahlreiche 
Angebote für die Ersatzbeschaffung ein. Das 
wirtschaftlichste Angebot lag bei rund 26.000 
Euro. Der Gemeinderat stimmt dieser Beschaf-
fung zu. Die Finanzierung soll über einem Lea-
singvertrag getätigt werden.

Alternativ hat sich die Verwaltung auch über 
ein E-Fahrzeug ausreichend informiert. Dies 
wurde aber aufgrund der derzeit noch nicht 
gegebenen Standards (keine Anhängerkupp-
lung möglich, Laden an öffentlichen Ladesäu-
len nicht möglich, u.a.) verworfen.

Eine Reparatur kam aufgrund der hohen Kosten 
nicht mehr in Frage. Geeignete gebrauchte 
Fahrzeuge waren ebenfalls nicht verfügbar.

        01/2020

Antrag auf Wohnmobil-Stellplätze  
in Barthelmesaurach behandelt

Auf Antrag der Zweiten Bürgermeisterin Jutta 
Niedermann-Kriegel wurde über eine weitere 
öffentliche Nutzung auf dem Gelände der Klär-
anlage Barthelmesaurach im Gemeinderat dis-
kutiert. Der Antrag beinhaltet die Errichtung 
von Wohnmobil-Stellplätzen, nach Rückbau der 
vorhandenen Kläranlage, auf dem Gelände. 
Gleichzeitig sollen im Zuge des Rückbaus auch 
alle notwendigen Versorgungsleitungen mit 
verlegt werden. Nach Einschätzung des Ingeni-
eurbüros Klos aus Spalt stehen bauliche Hin-
dernisse nicht im Weg. Allerdings wäre der 
Platz verhältnismäßig klein. Der gemeindliche 
Bauhof benötigt aber dringend Lagerfläche, 
zudem sei eine Garage oder kleine Lagerhalle 
auf dem Gelände angedacht.

Der Gemeinderat nahm zunächst vom Antrag 
Kenntnis. Weitere Details sollen dann im Rah-
men des Umbaus der Kläranlage geklärt wer-
den. So wurde auch eine mögliche Streuobst-
wiese als Flächenausgleich genannt. Als 
geeigneter Standort für Wohnmobile wurde 
auch der Parkplatz an der Hasenmühle vorge-
schlagen. Dort könne auch der Spielplatz gut 
einbezogen werden. 

Jahresrechnung 2018 abgeschlossen

Bereits im Oktober 2019 tagte der örtliche 
Rechnungsprüfungsausschuss im Rathaus. Nun 
konnte die Jahresrechnung 2018 abgeschlos-
sen werden. Die Vorsitzende des Rechnungs-
prüfungsausschusses, Regina Feuerstein, erläu-
terte in ihrem umfassenden Bericht des 
Rechnungsprüfungsausschusses über den 
Abschluss des Haushaltsjahres 2018. Größere 
Beanstandungen waren auch im Jahr 2018 
nicht festzustellen. Sie attestierte der Verwal-
tung eine hervorragende Arbeit. Das Haushalts-
jahr 2018 schließt mit bereinigten Solleinnah-
men und -ausgaben im Verwaltungshaushalt 

Hohe Versicherungsbeiträ-
ge für Unfallversicherung
In diesen Tagen erhielt die Gemeinde 
Kammerstein wieder den Bescheid des 
Bayerischen Gemeindeunfallversiche-
rungsverbandes für die Unfallversiche-
rung der Kommune und der Schülerun-
fallversicherung. 

Für beide Versicherungen zahlt die Gemeinde 
Kammerstein zusammen 38.437,62 Euro jähr-
lich (zum Vergleich: 2019: 34.007,10 Euro, 
2018: 31.613,92 Euro, 2017: 31.095,47 Euro, 
2016: 29.580,55 Euro).

In der Unfallversicherung sind alle Beschäftig-
ten der Gemeinde gegen die Folgen von Unfäl-
len während der Arbeit und auf dem Weg von 
und zur Arbeitsstelle versichert. Ebenso besteht 
für unsere Schüler der Grundschule und die 
Kinder in der Kindertagesstätte nach Unfällen 
ein Anspruch auf Sach- und Geldleistungen. 
Der Versicherungsschutz erstreckt sich auch auf 
ehrenamtlich tätige Bürger, wie beispielsweise 
Gemeinderäte oder Elternbeiräte.

 Ihre Gemeinde
     informiert:
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Wir hängen uns für Sie rein!
  www.fp-finanzpartner.de
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Roland Hofmann  
Elke Rothenbucher
Rathausgasse 9 
91126 Schwabach
Tel.:  0 9122 / 1 88 77-0
Fax:  0 9122 / 1 88 77-10
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Solarparks für Kammerstein? 

Auf knapp 13 Hektar Fläche könnte auf 
Gemeindegebiet „grüner Strom“ erzeugt wer-
den. 

Passend zur Auszeichnung „European Energy 
Award®“, derer sich die Gemeinde seit Jahren 
rühmen darf: Auf Kammersteiner Gebiet haben 
zwei Firmen Interesse bekundet, große Solar-
parks zu entrichten. Mit dem einen könnten mit 
einer Fläche von 2,6 Hektar rechnerisch 770 
Haushalte mit Strom versorgt werden, mit dem 
zweiten etwa 2.300 bei über zehn Hektar.

Erstellt werden könnten die Freiflächen-
„Solarfelder“ zum einen an der Bundesstraße 
466, Höhe Kammerstein, und zum anderen an 
der Verbindungsstraße von Volkersgau nach 
Dechendorf. Der Gemeinderat hat bei seiner 
Februar-Sitzung noch keine Entscheidung 
getroffen. Ein Fachbüro soll eingeschaltet wer-
den, um für derartige Anlagen geeignete Flä-
chen zu identifizieren. In ihrer nächsten Sitzung 
wollen die Gemeinderäte dann über die beiden 
vorliegenden Vorhaben entscheiden. In beiden 
Fällen müsste dafür ein sogenannter „Vorha-
benbezogener Bebauungsplan“ aufgestellt 
werden.

Zu Beginn der Beratungen im Gemeinderat 
äußerte sich zunächst Bürgermeister Walter 
Schnell. Er persönlich würde zwar Stromerzeu-
gung über Solaranlagen auf Dächern den Vor-
zug geben. Trotz mancher Bedenken sei er aber 
Befürworter von Solarparks.  „Wer Stromleitun-
gen verhindern will, muss Alternativen für eine 
saubere und dezentrale Stromgewinnung 
zulassen“, ergänzte Schnell. Bevor es hier zu 
einem Wildwuchs komme, sprach sich das 
Gemeindeoberhaupt dafür aus, ein Fachbüro 
einzuschalten, welches das Gemeindegebiet 
auf für derartige Anlagen geeignete Flächen 
abklopfen soll. Ähnlich äußerte sich auch 

Gemeinderat Richard Zeller, der ebenso riet, ein 
Fachbüro zu beauftragen.

Interesse bekundet

Schließlich kam man überein, dass die Verwal-
tung einstweilen nach Experten Ausschau hal-
ten soll und dass ein Beschluss zu den beiden 
jetzt vorliegenden Anträgen bis zur nächsten 
Gemeinderatssitzung zurückgestellt werden 
soll. Weiter wurde den beiden Bewerbern – die 
Firma Greenovative aus Nürnberg und die Bay-
Wa-Tochter BayWa r.e. Solar Projects mit dem 
Sitz in München – aber auch signalisiert, dass 
der Gemeinderat grundsätzlich an Solarparks 
interessiert sei.

Klärungsbedarf hat nach Ansicht von Gemein-
derat Frank Bongartz auch, welche Gewerbe-
steuereinnahmen für die Gemeinde zu erwar-
ten sind und wie es sich mit der Rückbaupflicht 
verhält, wenn die Laufzeit der Anlage auf den 
von Landwirten gepachteten Flächen endet. 
Zugesichert wurde von beiden potenziellen 
Erbauern, dass „Öko-Punkte“ für die Heraus-
nahme eines Gebietes aus der intensiven 
Bewirtschaftung der Gemeinde zugute kom-
men können.

Bürgerbeteiligung an Solarparks  
gefordert

Auch wurde bereits signalisiert, dass bei dem 
Geschäftsmodell Bürgerinnen und Bürger aus 
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der Gemeinde Kammerstein zum Zuge kommen 
können, sei es durch Beteiligung bei der Inves-
tition oder eventuell beim Bezug von vergün-
stigtem Strom. Die Möglichkeit der Bürgerbe-
teiligung war für Bürgermeister Walter Schnell 
eine zentrale Forderung. Von einem „bedarfs-
gerechten Beteiligungsmodell“ war die Rede. 
Es werde auch kein Sperren gegen umfangrei-
che Eingrünungsmaßnahmen geben, damit die 
Solarparks weitgehend unsichtbar in der Land-
schaft bleiben. Die bei Volkersgau mögliche 
Anlage könnte den Strom in die direkt vorbei-
führende Freileitung einspeisen.

Planungen für Schule fortgeschritten 

Das Raumprogramm sei fertiggestellt, das päd-
agogische Konzept der Schulleitung fehle noch, 
wenn dieses vorliege, könne man mit der 
Regierung über den Fördersatz für den Neubau 
der Grundschule in Kammerstein reden, so 
Kämmerer Stefan Barthel auf eine entsprechen-
de Nachfrage aus den Reihen der Gemeinde-
räte. 

Pia Regner vom Ingenieurbüro ING & ARCH 
hatte zuvor die aktualisierten Baupläne vorge-
stellt. Auch ein Brandschutzplaner sei nun mit 
im Boot, was sich auch bereits bei der Ände-
rung der Feuerwehrzufahrt niedergeschlagen 
habe. 

Bei der nächsten Sitzung, so die Planerin, 
könne man erste Kostenschätzungen vorlegen, 
auch bezüglich der Varianten Passivhaus und 
Plusenergiehaus. Ende Mai sei vorgesehen, mit 
der Planung der Gewerke zu beginnen, als 
denkbaren Beginn für die Ausschreibungen, die 
europaweit erfolgen, nannte Regner den Monat 
September. Im Rahmen der Gemeinderatssit-
zung beantragte ein Ratsmitglied, eine Mensa 
und einen Hort gleich mit zu planen. Gegen das 
Stellen eines Antrags aus der Sitzung heraus 
hatte der Geschäftsleitende Beamte der 
Gemeindeverwaltung, Heinz Baum, rechtliche 
Bedenken, zumal einige Ratsmitglieder nicht 
anwesend waren. „Schriftlich stellen zur näch-
sten Sitzung“, äußerte sich Bürgermeister Wal-
ter Schnell.
Jürgen Karg

Änderung des Flächennutzungsplanes

Das neue Schulgebäude befindet sich in einem 
Bereich, der bisher als Außenbereich gilt. Um 
hier die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
zu erfüllen wurde vom Gemeinderat einhellig 
festgelegt, den Flächennutzungsplan zu ändern 
und den Bebauungsplan mit integriertem Grün-
ordnungsplan K 10 „Sondergebiet Bildung, 
Schule, Erziehung, Sport und Sonstiges“ aufzu-
stellen. Das Planungsbüro C. Klos aus Spalt 
wurde mit den entsprechenden Planungen 
beauftragt.

Sanierung des Spielfeldes an Schule 
beauftragt

Im Zuge des Kommunalinvestitionsprogramm - 
Schulinfrastruktur (KIP-S) wurde der Gemeinde 
Kammerstein für die Sanierung des Spielfeldes 
an der Schule in Barthelmesaurach eine Unter-
stützung durch den Freistaat Bayern zugesagt. 
Die Arbeiten wurden jetzt ausgeschrieben. Ins-
gesamt hatten sich fünf Firmen um die Ausfüh-
rung der Arbeiten beworben. Den Auftrag 
erhielt der wirtschaftlichste Bieter, Firma Drex-
ler aus Arrach zum Preis von 69.031,90 Euro.

Sicherungsmaßnahme am Feuerwehr-
haus Volkersgau

Auf Grund der starken Unwetter im Jahr 2018 
kam es zu Unterspülungen und Auswaschun-
gen im Bereich des Feuerwehrhauses Volkers-
gau. Eine Gefährdung der Standsicherheit ist 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht gegeben. Vom 
Fachplaner wurde der Gemeinde Kammerstein 
angeraten, insbesondere um weitere Auswa-
schungen und Unterspülungen durch Starkre-
gen zu verhindern, die bisher entstandenen 
Löcher mit Beton zu verfüllen und den Entwäs-
serungsgraben im Bereich des Feuerwehrhau-
ses zu befestigen. Das Gewerk Rohbau-Siche-
rungsarbeiten wurde ausgeschrieben und 
erbrachte einen Aufwand von 26.115,74 Euro. 
Die Firma Ottmann GmbH, 91720 Absberg, 
wurde mit der Durchführung der Arbeiten 
beauftragt.

Spielplatz Rudelsdorf kommt

Aus der Sitzung vom 18.01.2020 wurde 
bekanntgegeben, dass der Auftrag für das 
Gewerk Spielplatz im Zuge der Dorferneuerung 
Rudelsdorf an die Firma Biedenbacher aus 
Kammerstein-Haag zum Bruttoangebotspreis 
von 16.965,00 Euro vergeben wurde.
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Neue Kommandanten in Volkersgau 
bestätigt

Die Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Volkersgau 1. Kommandant Markus Nadich 
und sein Stellvertreter 2. Kommandant Maxi-
milian Malzahn wurden formell durch den 
Gemeinderat bestätigt. Soweit noch Lehrgänge 
erforderlich sind, sollen diese zeitnah besucht 
werden.

Bauernhofkita startet im  
September 2020

Der Bau und der Betrieb des Bauernhofkinder-
gartens in Poppenreuth rückt immer näher. Im 
Rahmen der Sitzung konnte sich der Gemeinde-
rat von dem derzeitigen Planungsstand und 
dem pädagogischen Konzept informieren las-
sen. Das gemeindliche Einvernehmen zu dem 
erforderlichen Bauantrag wurde erteilt. Ab Sep-
tember sollen die Kleinsten dann die neue Ein-
richtung nutzen können.

Kommt Altholzverwertung nach  
Barthelmesaurach?

Im Bereich von Barthelmesaurach wurde die 
Verwaltung der Gemeinde Kammerstein ange-
fragt, welche planungsrechtlichen Festlegun-
gen für das sog. Brennereigelände vorhanden 
sind. In diesem Zusammenhang wurde von 
einer interessierten Firma auch die zukünftige 
Nutzung als Recyclingbetrieb für Altholz geäu-
ßert. Die Brennereigenossenschaft Barthelme-
saurach beabsichtigt den Verkauf des Areals an 
diese Firma. 

Der Gemeinderat nahm dies zum Anlass, sich 
mit der grundsätzlichen Frage zu diesem Vorha-
ben zu befassen. Eine derartige Nutzung könne 
man den Menschen an dieser Stelle nicht 
zumuten, sagte Bürgermeister Walter Schnell. 
Die Verwertung von Altholz sei sinnvoll und 
nachhaltig, allerdings nicht an diesem Ort. Im 

nahen Umkreis habe man u. a. Wohnbebauung, 
die künftige Kindertagesstätte und den Gewer-
bepark, der ein Vorzeigeobjekt geworden sei. 
Um mögliche Konflikte von vorneherein zu ver-
meiden riet der Bürgermeister einen qualifizier-
ten Bebauungsplan zu erstellen.

Nach ausführlicher Diskussion und Abwägung 
der Vor- und Nachteile wurden der Beschluss 
gefasst, dass das Brennereigelände wie bisher 
für eine gewerbliche Nutzung zur Verfügung 
stehen soll. Außerdem wurde die Verwaltung 
beauftragt die Möglichkeit, insbesondere Form 
und Vorgaben eines verbindlichen Bauleitpla-
nes (Bebauungsplan) abzuklären. Mehrheitlich 
wurde die gemeindliche Zustimmung zu einer 
Anlage (Altholzverwertung) mit erhöhten 
Immissionswerten nicht in Aussicht gestellt. 
Dies wurde insbesondere mit möglichen Lärm-
belästigungen für die Anwohner und Beein-
trächtigungen für das Ortsbild begründet. Der 

Altholzfirma soll die Möglichkeit der Vorstel-
lung in der nächsten Gemeinderatssitzung 
gegeben werden.

Bauvorhaben

Zum Bauvorhaben Neubau eines EFH mit Dop-
pelgarage, Eichenweg 4, Fl.Nr. 84, Gemarkung 
Barthelmesaurach, erteilte der Gemeinderat 
sein Einvernehmen.

Zu dem Antrag auf Bauvorbescheid Errichtung 
Doppelhaus mit Betriebsgebäude und Woh-
nung, Nähe Schwabacher Str., Fl.Nr. 556, 
Gemarkung Kammerstein, wird unter der Vor-
aussetzung die Zustimmung in Aussicht gestellt, 
dass eine Bauleitplanung für diesen Bereich 
erfolgt.

Heinz Baum

80m6040200
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...   ab ins Holz! 
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www.goetz-kammerstein.de  |  mail@goetz-kammerstein.de
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 ■  Motorsägen
 ■  Schnittschutzkleidung
 ■  Forstwerkzeuge
 ■  Brennholzkreissägen
 ■  Holzspalter
 ■   Große Auswahl und  
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SV
Barthelmesaurach

Die Live-Band „Original Alpencasanovas“ ver-
stand es, das Publikum ab dem ersten Song auf 
die Tanzfläche zu locken und brachte mit fetzi-
ger Musik die Sporthalle zum Brodeln. Andi 
Gilch als Nachtschwester Andrea führte bes-
tens gelaunt durchs Programm. Die Schwaba-
nesen besuchten ihre Freunde vom SVB und 
brachten das Prinzenpaar sowie ihren Hofstaat 
und die Prinzengarde mit. Nach dem Gardetanz 
folgte die Schwabanesen Ordensverleihung an 
Karin Schön und Hans Aschenneller, zwei uner-
setzliche Helfer, die für den SVB fast „rund um 
die Uhr“ und das seit ganz vielen Jahren im 
Einsatz sind. Aus Winterthur waren die Eulach-
schränzer in aufwendigen Kostümen mit ihrer 
beliebten Guggemusik angereist und ließen die 
Hallenmauern mit ihren Instrumenten erbeben. 
Im Programm weiter ging es nach einigen 
Tanzrunden mit den legendären Allersberger 
Flecklashexen, die mit ihrer atemberaubenden 
Showeinlage die Gäste immer begeistern. 

Die Drauracher Dancecrew, die jungen, hüb-
schen Sportlerinnen beeindruckten das Publi-
kum mit ihrem Tanz. Höchste Kondition vereint 
mit Anmut, tollem Musikfeeling und mega Aus-
strahlung - das wurde mit langanhaltendem 

Jubiläumsfaschingsball des  
SV Barthelmesaurach 

25 Jahre schlaflos  
in Draurach 
Zum 25. Mal wird nun schon der große 
Faschingsball vom SV Barthelmesaurach 
e.V. ausgerichtet. Dieses Jahr unter dem 
Jubiläumsmotto „25 Jahre schlaflos in 
Draurach – für Nachtschwärmer und 
Schlafwandler“. Ebenso wie der legen-
däre Kinderfasching und der Weiberfa-
sching sind die SVB-Veranstaltungen in 
der Faschingszeit über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannt und beliebt. Es 
kommen viele Gäste aus nah und fern. 

Der Weiberfasching am Donnerstag war der 
Startschuss für die drei tollen Tage in Draurach. 
DJ Fantestic sorgte für super Stimmung in der 
aufwendig dekorierten Sporthalle. Die lustigen 
Showeinlagen ließen das Stimmungsbarometer 
nochmals ansteigen. Die Männerballette der 
Schwabanesen, der Mönchswaldfüchse aus 
Mitteleschenbach und vom Carneval Club 
Schwand wurden mit langanhaltendem 
Applaus belohnt. Die Drauracher Dancecrew 
lieferte bei ihrem Auftritt eine Höchstleistung 
aus Sport, Tanz und bewundernswerter Konditi-
on. Sie durften erst nach der Zugabe von der 
Bühne und rockten zusammen mit den Mönch-
waldfüchsen die Bühne zum Ohrwurm „Anne-
liese“. Ein kurzweiliger, heiterer Abend, bei 
dem nicht nur alle Damen ihren Spaß hatten. 

Schon am nächsten Tag kam der zweite Pau-
kenschlag in Sachen Fasching in Barthelmesau-
rach: Der weit bekannte und beliebte große 
Kinderfasching mit hunderten, fantasievoll ver-
kleideten Kids - sichtbar und vor allem hörbar 
– mit großem Spaß und extrem viel Energie. DJ 
Asche sorgte für ausgelassene Stimmungsmu-
sik. Zwischen Polonaise, Mohrenkopf essen, 
Mumien wickeln, Eierlauf und Stimmungstests 
kamen immer wieder Bonbonkanonen zum 
Einsatz. Die Kids hatten jede Menge Gelegen-
heit zum ausgelassen Spielen, Tanzen und 
Toben. Für weitere Unterhaltung sorgten die 
Spalter Tanzmariechen Vanessa, Miriam, Anna 
und Tänzer Roman mit ihrem Medley, die Allers-
berger Minihexen und die Schwabanesen mit 
dem Kinderprinzenpaar. 

Der Samstag stand ganz im Zeichen des Mottos 
„25 Jahre schlaflos in Draurach - für Nacht-
schwärmer und Schlafwandler“.

Das Faschingskomitee hatte sich für diesen Ball 
viele Highlights einfallen lassen. Die Halle war 
liebevoll bis ins Detail mit Dekoration passend 
zum Thema aufwendig geschmückt und die vie-
len Gäste aus nah und fern wurden herzlich mit 
dem Begrüßungsdrink „Drauracher Glühwürm-
chen“ willkommen geheißen.
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Besuchen Sie uns im Internet 
unter www.kammerstein.de

Gesundheitscoach & Mentaltrainer Katrin Bechler
Psychologischer Berater/ Hypnose/ EMDR/ Biofeedback/ Qi Gong

Sie möchten Ziele jeglicher Art erreichen, aber drehen sich oft im Kreis?
Egal in welchem Lebensbereich, unterstütze ich Sie, mit meinem Wissen

und Fähigkeiten auf dem Weg ihres Erfolges!

Marktplatz 9 · 92342 Freystadt
www.hypnose-atelier-freystadt.de

Ich freue mich auf Sie!
Mobil: 0157/ 87936041

Lampenfieber
Rauchentwöhnung

Konflikt/ Blockadenlösung
Gewichtsreduktion

Sportliche Ziele
Stressbewältigung

Applaus belohnt. Bei der Maskenprämierung 
wurden jeweils drei Preise an Einzelpersonen 
sowie an drei Gruppen vergeben. Alles waren 
besonders einfallsreiche und super zum Motto 
passende Verkleidungen. 

Weiteres Highlight und Abschluss des offiziel-
len Programmes -wie in jedem Jahr-  hatte das 
Männerballett des SV Barthelmesaurach unter 
der Leitung von Trainerin Nadine Jainta und 
Betreuerin Regina Feuerstein einen tollen 
Showtanz einstudiert. Kurz vor Mitternacht war 
es soweit: Die Jungs vom SVB verkleidet als 
Schlafwandler, Feuerwehrleute und als Party 
People verstanden es mit ihrer gekonnten und 
witzigen Darbietung das Publikum in der Halle 
mitzureißen. Das Publikum stand begeistert auf 
den Bänken und war aus dem Häuschen. Die 
Jungs vom SVB wurden lautstark gefeiert. Hol-
ger Stock zeigte einen solo act und erhielt für 
25 Jahre Männerballett Barthelmesaurach eine 
besondere Ehrung in Form eines goldenen Tän-
zerpokals sowie ein kleines Dankeschön. Die 
Faschingsgäste in der SVB Halle waren in aus-
gesprochen fröhlicher Party-Stimmung und fei-
erten friedlich bis in die frühen Morgenstunden. 

Das Faschingskomitee (Regine Lieb, Regina 
Feuerstein, Andi u. Sabine Gilch, Frank Feuer-
stein, Sandra Ammon, Melanie Schug, Sandra 
Marthold, Jasmin Schön, Julia Feuerstein und 
Brigitte Feuerstein) dankt all den vielen fleißi-
gen Helfern und den tollen Akteuren, ohne die 
solche Veranstaltungen nicht stattfinden könn-
ten. Besonderer Dank auch an alle Sponsoren, 
Anwohner und natürlich an die Gäste der 
Faschingsbälle in Barthelmesaurach.

Fazit des Veranstalters: Gelungene, super 
besuchte Bälle, wunderbare Gäste, hervorra-
gende Akteure, beste Stimmung. Alle freuen 
sich auf Fasching 2021!

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Für immer 
         Gutes tun!

Die Bürgerstiftung Kammerstein

Stiftungen sind seit vielen Generationen ein 
wichtiger Teil unserer Bürgergesellschaft. 

Auf das Engagement von Bürgerinnen und 
Bürger kommt es an – das ist unsere Über- 
zeugung. Eigeninitiative für unsere Gemeinde –  
das ist der Schlüssel zu einem lebenswerten 
Miteinander. 

Deshalb wurde 2016 auf Initiative von  
Bürgermeister Walter Schnell die Bürgerstiftung 
Kammerstein gegründet.

Zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger

Die Bürgerstiftung Kammerstein ist eine  
politisch unabhängige, eigenständig handelnde, 
gemeinnützige Stiftung von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen und der Gemeinde 
Kammerstein zum Wohle der Bürgerschaft mit 
möglichst breitem Stiftungszweck. 

Sie dient der Förderung des menschlichen 
Miteinanders in der Gemeinde Kammerstein  
und soll dieses noch attraktiver machen.  
Zudem unterstützt sie mit ihrer Arbeit bürger-
schaftliches und ehrenamtliches Engagement.

Von Bürgern für Bürger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

Die Organisation

Stiftungsvorstand und Stiftungsrat stellen als 
unabhängige Gremien sicher, dass die Mittel 
dem Stiftungszweck entsprechend zum Einsatz 
kommen und das Stiftungsvermögen dauerhaft 
erhalten bleibt. 

Stiftungsvorstand: 

Klaus Götz
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein-Haag
09122 836999

Elke Rothenbucher
Jägerstraße 6
91126 Kammerstein
09122 188770

Barbara Schneider
Bergstraße 6
91126 Barthelmesaurach
09178 753

Stiftungsrat: 

Jaenette Böhmer 
Mario Gersler
Hans Gsänger

Bürgerstiftung 
       Kammerstein

11
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6/

50
0

Bankverbindung  
für Spenden und Zustiftungen:

Sparkasse Mittelfranken-Süd 
IBAN DE89 7645 0000 0231 6454 09 
„Bürgerstiftung Kammerstein“

Bitte geben Sie bei der Überweisung an,  
ob ihre Zuwendung als Spende oder Zustiftung 
verwendet werden soll. 

Kontakt

Bürgerstiftung Kammerstein
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein
E-Mail: info@bgs-kammerstein.de
www.bgs-kammerstein.de

Bürgerstiftung_Flyer_V3.indd   1 01.11.16   18:12

Unterstützen Sie unsere  
Bürgerstiftung  
in der Gemeinde Kammerstein!
Sparkasse Mittelfranken Süd 
IBAN DE89 7645 0000 0231 6454 09 
„Bürgerstiftung Kammerstein“
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Briefwahlantrag online stellen

Noch einfacher funktioniert der Antrag auf 
Übersendung der Briefwahlunterlagen über das 
Bürgerservice-Portal der Gemeinde Kammer-
stein unter www.buergerserviceportal.de/bay-
ern/kammerstein oder mit dem auf der Wahlbe-
nachrichtigung aufgedruckten QR-Code, der 
bereits alle wichtigen Daten für den Antrag 
enthält und ihn sofort über das Smartphone an 
das Wahlamt weiterleitet. Wer bei nachgewie-
sener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierig-
keiten aufsuchen kann, kann den Wahlschein 
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, im Wahlamt 
beantragen.

Bei Fragen zur Kommunalwahl stehen die Mit-
arbeiter des Wahlamtes im Rathaus, Dorfstraße 
10, 91126 Kammerstein oder unter Telefon 
09122 9255-0 oder per E-Mail an wahlamt@
kammerstein.de gerne zur Verfügung. 

Das Wahlamt befindet sich im Rathaus der 
Gemeinde Kammerstein, Dorfstraße 10, 91126 
Kammerstein.

Die Gemeinde Kammerstein bedankt sich bei 
allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für die 
Unterstützung!

Kommunalwahlen  
am 15. März 2020
Am Sonntag, 15. März 2020, finden in 
Bayern die Kommunalwahlen statt. In 71 
Landkreisen und 2.056 Städten, Märkten 
und Gemeinden werden die Kreisräte, 
Stadt-, Markt- und Gemeinderäte sowie 
auch die meisten Landräte, Ersten Bür-
germeister und Oberbürgermeister 
gewählt. Die Bürger der Gemeinde Kam-
merstein wählen den neuen Ersten Bür-
germeister oder die neue Erste Bürger-
meisterin, die Mitglieder des neuen 
Gemeinderates und Kreistages.

Die Wahllokale zur Wahl des Gemeinderates 
und Kreistages sowie des Bürgermeisters / der 
Bürgermeisterin am 15. März sind von 8 bis 18 
Uhr für die Stimmabgabe geöffnet.

Das Wahlgebiet der Gemeinde Kammerstein ist 
dabei in vier Urnenwahlbezirke (001 Kammer-
stein 1, 002 Kammerstein 2, 003 Barthelme-
saurach und 004 Volkersgau) und drei Brief-
wahlbezirke (011 Kammerstein 1, 012 
Kammerstein 2 und Volkersgau und 013 Bart-
helmesaurach) eingeteilt. Für einen ordnungs-
gemäßen und reibungslosen Ablauf der Wahl 
sorgen am Wahltag rund 60 Wahlhelfer.

Wahlberechtigung

Wahlberechtigt sind alle Deutschen und EU-
Bürger, die das 18. Lebensjahr vollendet und 
seit mindestens zwei Monaten den Schwer-
punkt ihrer Lebensbeziehungen (in der Regel 
ihren Hauptwohnsitz) in Kammerstein haben 
und die nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Die Wahlberechtigten können bei der 
Kommunalwahl in Kammerstein eine Stimme 
für den Ersten Bürgermeister / Erste Bürger-
meisterin, 16 Stimmen für den Gemeinderat 
sowie 60 Stimmen für den Kreistag vergeben. 

Wahlbenachrichtigungsbrief 
beachten

In welchem Wahllokal gewählt wer-
den darf, ist auf dem Wahlbenach-
richtigungsbrief vermerkt. Dieser 

Wahlbenachrichtigungsbrief wurde ab Mitte 
Februar versandt und sollte allen Wählern bis 
spätestens 23. Februar zugegangen sein. Wer 
keine Wahlbenachrichtigungen erhalten hat, 
aber zur Wahl gehen will, sollte sich direkt an 
das Wahlamt der Gemeinde Kammerstein wen-
den.

Wahl im Wahllokal

Um am Wahltag im Wahllokal ihre Stimmen 
abgeben zu können, haben die Wähler grund-
sätzlich ihre Wahlbenachrichtigung und ein 
amtliches Ausweisdokument (Personalausweis 
oder Reisepass) mitzubringen.

Briefwahlverfahren

Wer am Wahltag verhindert ist, kann bis zum 
13. März um 15 Uhr Briefwahl beantragen. Auf 
der Rückseite des Wahlbenachrichtigungsbrie-
fes ist der Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes abgedruckt. Die Briefwahlunterlagen kön-
nen durch Einwurf des vollständig ausgefüllten 
Antrags in den Rathausbriefkasten der Gemein-
de Kammerstein, durch Zuleitung des Antrags 
auf dem Postweg, persönliche Vorsprache beim 
Wahlamt oder durch eine schriftlich bevoll-
mächtigte Person beim Wahlamt der Gemeinde 
Kammerstein beantragt werden. 

Das Wahlamt weist in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass von der Vollmacht nur 
Gebrauch gemacht werden darf, wenn die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt. Wer einen Wahlschein 
beantragt, bekommt diesen zusammen mit den 
Wahlunterlagen umgehend zugesandt. Sollte 
sich der Wahlberechtigte für die Briefwahl ent-
schieden haben, ist der Wahlbrief mit den 
Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzei-
tig abzusenden, dass dieser spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr beim Wahlamt eingeht.

 Ihre Gemeinde
     informiert:

Aus dem
Einwohnermeldeamt

Einwohnerzahlen 
Zahl der Einwohner mit Hauptwohnsitz  
in der Gemeinde Kammerstein 3.115

Zahl der Einwohner mit Nebenwohnsitz  
in der Gemeinde Kammerstein 139

Geburten im Februar 2020 2

Sterbefälle im Februar 2020 1

Zuzüge im Februar 2020 14

Wegzüge im Februar 2020 6

Stand zum 29. Februar 2020 3.254

Hexen im Kammersteiner Rathaus  
zu Gange
Mit viel Trubel und lauter Musik fielen am Unsinnigen Donners-
tag die Barthelmesauracher und Kammersteiner Hexen im Rat-
haus in Kammerstein ein. Kurzerhand nahmen die „wilden  
Weiber“ das Rathaus ein, so dass die Amtsgeschäfte für kurze 
Zeit ruhen mussten. 

Wie gewohnt wurde jeder Mitarbeiter wieder mit einem „Brezenorden“ 
bedacht. Dafür mussten die Herren ihre wert-vollsten Krawatten opfern.

Bürgermeister Walter Schnell und die Mitarbeiter der Gemeinde Kam-
merstein freuen sich über diese fröhliche Brauchtumspflege und haben 
die Hexen freundlich mit einem „Kammerstaa-aha“ empfangen. 
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Fasching des Senioren-
teams war ein voller Erfolg
Auch in diesem Jahr lud das Senioren-
team Kammerstein zu einer Faschingsfei-
er ein. Viele Gäste kamen mit einer bun-
ten Perücke oder Hut und gaben dem 
geschmückten proppend vollen Bürger-
saal ein zünftiges Faschingsflair.

Die Leiterin des Seniorentreffs, Irene Ludwig, 
begrüßte Ersten Bürgermeister Walter Schnell, 
Pfarrerin Daniela Merz, unseren Ehrenbürger 
Hans Gsänger und die Zweite Bürgermeisterin 
Jutta Niedermann-Kriegel und Gemeinderat 
Karlheinz Roser, die beide Seniorenbeauftragte 
der Gemeinde sind. Diese betonten in ihren 
Grußworten die hervorragende Organisation 
des Seniorenteams.

Nach der Nennung der Akteure des Nachmit-
tags stellte sich Frau Ludwig gleich als neue 
Ansprechpartnerin des Teams vor. Sie löste Die-
ter Teufel nach sechsjähriger Tätigkeit ab. Vor-
her war die Gründerin des Teams Helga Laus-
ecker ca. zehn Jahre zuständig.

Das Team servierte dann selbstgebackenen 
Kuchen und Feuerspatzen zu Kaffee oder Tee. 
Wer nichts Süßes wollte, konnte sich bei den 
belegten Baguette-Broten bedienen. Die Musi-
ker Roland und Peter spielten dazu im Hinter-
grund.

Anschließend trat das Jugendblasorchester 
Kammerstein unter der Leitung von Michaela 
Krach auf. Sie boten eine musikalische Weltrei-
se beginnend mit dem Kammersteiner Lied. 
Dann ging es mit der passenden Musik über 
den Ozean nach Amerika bis zur Karibik und 
wieder zurück nach Kammerstein.

Musik und Sketch

Als Nächstes spielten zwei Damen des SC04 
einen lustigen Sketch über unbrauchbare 
Lebensmittel, die Oma dem Onkel Paul schenk-
te. Leider verriet das Enkelkind immer wieder, 
woher die Geschenke kamen und brachte die 
Oma in Verlegenheit.

Dann wurde es „kulturell“. Mit Musik aus Car-
men (Habanera)! Das Seniorenteam spannte 
ein Tuch auf, welches wie ein Teich bemalt war. 
Daraus lugten dann viele bunte Froschköpfe 
heraus, die mit den bestrumpften Händen des 
Teams gefertigt waren. Die Frösche bewegten 
dann das Maul zur Opernmusik. Das Publikum 
lachte speziell beim Refrain aus vollem Herzen

Danach kamen wieder die Gymnastikdamen 
des SC04 mit diversen Schlaginstrumenten wie 
Kochtöpfe und Waschbretter und sangen ein 
Lied über misslungene Aktivitäten.

Als kleine Aufmunterung zwischendurch erzähl-
te Helga Lausecker noch einen Witz, bevor die 
Musiker Peter und Roland das Zepter übernah-
men. Sie spielten viele bekannte und ältere Lie-
der die zum Mitsingen und zu guter Letzt zum 
Schunkeln animierten. 

Das Seniorenteam bedankt sich auf diesem 
Weg ganz herzlich bei allen Akteuren und vor 
allem den Besuchern für den gelungenen Nach-
mittag.

Dieser Seniorenfasching fand zum letzten Mal 
im Bürgersaal statt und war ein würdiger 
Abschied. Ab 2021 wird der Fasching in der 
Ehrenamtskneipe (mit Aufzug) im barrierefreien 
Bürgerhaus gefeiert.

Senioren und Ehrenamtskneipe

In der Ehrenamtskneipe wird übrigens ab dem 
25.3.2020 jeden letzten Mittwoch im Monat 
vom Seniorenteam von 14.00-16.00 Uhr ein 
gemütliches Zusammensein organisiert. Für 
Essen und Trinken ist gesorgt.

Bitte nutzen Sie die Veranstaltungen des Senio-
renteams. Das bringt nicht nur Abwechslung, 
sondern würdigt auch die ehrenamtliche Arbeit 
der Seniorengruppe. Vielen Dank im Voraus.
Helmut Ludwig

Fotos: Marianne Nadich

       Senioren
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* Küchendesign 

* Reparaturen

* Einrichtungen

* Zimmertüren

* Terrassenbeläge 

* Badmöbel

* Innenausbau

* Büro & Ladenbau 

www.schreinerei-gross.de

Gewerbepark 5
91126 Kammerstein

Tel. 09178 / 99 80 370

Penzendorfer Str. 12
91126 Rednitzhembach
Tel.: 09122 - 9374 - 0

Andreas Lippert & Team

Tiefbau
Ingenieurbau

Vermessungen

www.lippert-ing.de

Leitsätze  
der Gemeinde Kammerstein (2030)

Gemeinde Kammerstein                               Kammerstein, 31. Januar 2017

„Nur wer sein Ziel kennt, findet den Weg“
             (Laozi)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir alle setzen uns Ziele für unsere Zukunft. Sei es 
im privaten oder beruflichen Bereich. Gleiches gilt 
auch für unsere Gemeinde. 

Die folgenden Leitsätze sollen hierbei als Orientie-
rungshilfe und Wegweiser für künftige Maßnah-
men und Entscheidungen dienen. 

Sie müssen dennoch flexibel genug bleiben, sich 
den Rahmenbedingungen anzupassen. Stets eine 
positive, nachhaltige und am Menschen ausgerich-
tete Weiterentwicklung im Fokus.

Denn: „Nur wer sein Ziel kennt, findet den Weg“.  
Getreu diesem Motto wurden diese Leitsätze im Rahmen 
einer Gemeinderatsklausur von Bürgermeister, Gemeinderat 
und Gemeindeverwaltung erarbeitet. 

Zur Erreichung der Ziele braucht es alle Bürger, Vereine,  
Organisationen und Unternehmen. Jeder Einzelne kann  
seinen Beitrag dazu leisten, die folgenden Leitsätze mit Leben  
zu füllen. Wir laden Sie daher ein, sich an der weiteren Um- 
setzung der Leitsätze zu beteiligen. Nur mit der Unterstüt-
zung aller können die gemeinsamen Ziele erreicht werden.

Es geht um unsere Lebensqualität!

Leitsätze der Gemeinde Kammerstein (2030)

Unsere Bürgerinnen und Bürger fühlen sich in unserer 
lebens- und liebenswerten Gemeinde mit den 16 Dörfern 
heimisch, integriert und wohl. Die Gemeinde Kammer-
stein ist ihr Lebensmittelpunkt.

Die Grundversorgung unserer Bürgerschaft hat oberste 
Priorität. Unsere Gemeinde muss daher eigenständiger 
Lebens- und Wirtschaftsraum bleiben. Unsere Selbstän-
digkeit schafft Eigenverantwortung.

Unsere nachhaltige Gemeindeentwicklung zeigt sich in 
der Umsetzung sozialer sowie umwelt- und wirtschafts-
orientierter Belange. Wir fördern und stärken das part-
nerschaftliche Miteinander von Kommune, gewerblicher 
Wirtschaft und Landwirtschaft. Moderates Wachstum 
kennzeichnet unsere Entwicklung.

Der Mensch steht im Mittelpunkt unseres Handelns.  
Alle am gesellschaftlichen Leben der Gemeinde Beteilig-
ten pflegen generationsübergreifend eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit. Neuem und Fremdem begegnen 
wir mit Offenheit und Toleranz.

Vereine, Kirchen und aktive Kultur- und Brauchtumspfle-
ge prägen unser Gemeindeleben. Mit allen gesellschaft-
lichen Kräften wollen wir das bürgerschaftliche Engage-
ment fördern und unsere Bürgerinnen und Bürger zur 
aktiven Mitarbeit gewinnen. Wir schätzen und unterstüt-
zen ehrenamtliches Engagement als Fundament unseres 
kommunalen und gesellschaftlichen Miteinanders.

Unsere familienfreundliche Gemeinde fördert Arbeits-
plätze und bezahlbaren Wohnraum. Die Sicherheit der 
Bürger wird unter anderem durch ein aktives Feuerwehr-
wesen gewährleistet.

Erhalt und Verbesserung der Lebensqualität aller Bürger 
stehen im Fokus. Attraktive Naherholungsgebiete sowie 
Orte der Begegnung bereichern das dörfliche Leben.

Unsere funktionierende und zukunftsorientierte Infra-
struktur dient der Sicherung und dem Ausbau der Nah-
versorgung. Wir fordern und gestalten vorausschauende 
Verkehrskonzepte.

Als moderne und zukunftsorientierte Gemeinde unter-
stützen wir den Ausbau erneuerbarer Energien. Wir han-
deln nachhaltig im Sinne des Klimaschutzes.

Lebenslange Bildung ist uns wichtig. Wir schaffen und 
fördern die hierfür erforderlichen Einrichtungen.

Für eine dauerhafte Handlungsfähigkeit der Gemeinde 
halten wir ihre Leistungsfähigkeit und die Finanzkraft 
hoch und verbessern sie stets weiter. 

Viele Aufgaben lassen sich nur gemeindeübergreifend 
lösen. Wir pflegen mit unseren benachbarten Kommunen 
eine konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Einladung zur  

Strategiewerkstatt  
„Integration in der 
Gemeinde Kammerstein“
Die Gemeinde Kammerstein und die 
Integrationslotsinnen Dorothea Pille und 
Aline Liebenberg von der Kontaktstelle 
„für einander“ laden zu einer Strategie-
werkstatt „Integration in Kammerstein“ 
ein. 
Bei der Veranstaltung können die 
Teilnehmer*innen ihre persönlichen Erfahrun-
gen, Anregungen und Ideen einbringen, wie die 
Integration von ausländischen Mitbürger*innen 
in Kammerstein gut gelingen und fortgeführt 
werden kann. Ziel ist es, zu klären, ob und wel-
cher Handlungsbedarf besteht und zu erarbei-
ten, wie die Integration von Migrant*innen in 
Kammerstein nachhaltig weiterentwickelt wer-
den kann. 

Zum Beispiel in den Bereichen Bildung, ehren-
amtliches Engagement oder im Bereich Arbeits-
vermittlung von ausländischen (Fach)-Arbeits-
kräften. Die Strategiewerkstatt ist auch eine 
gute Gelegenheit, die vergangenen Erfahrun-
gen zu reflektieren und auf Erfolge zurück zu 
blicken. Eingeladen sind alle, die sich für die 
Integration ausländischer Mitbürger*innen 
engagieren, engagiert haben oder denen das 
Thema generell am Herzen liegt.

Die Strategiewerkstatt findet am  
     Mittwoch, den 18. März  

von 18.30 – 21.30 Uhr  
im Bürgerhaus, Ehrenamtskneipe,  
Dorfstraße 23, 91126 Kammerstein

statt.
Bitte melden Sie sich bis zum 11. März verbind-
lich bei der Kontaktstelle „für einander“ an: Tel: 
09171-81 1360 oder dorothea.pille@landrats-
amt-roth.de.

Ich freue mich auf Ihr Kommen und einen regen 
Austausch.

Mit freundlichen Grüßen

Walter Schnell 
Erster Bürgermeister
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Kammersteiner 
Waldmarkt

Geschmückte Osterbrunnen in der 
Gemeinde Kammerstein
Geschmückte Osterbrunnen gibt es auch heuer in der 
Gemeinde Kammerstein. Die alte fränkische Tradition zu 
Ehren des kostbaren Wassers kann man in der Osterzeit am 
Dorfplatz in Barthelmesaurach und am Rathaus in Kammer-
stein bewundern. 

Der Brunnen am Dorfplatz in Barthelmesaurach wird traditionell von 
der Dorfgemeinschaft hübsch herausgeputzt und mit Ostereiern ver-
ziert. Ab Sonntag, 5. April, ist er zu bewundern.

Feier an Osterbrunnen

In Kammerstein übernimmt das Herrichten und Schmücken des Oster-
brunnens am Rathaus der Gartenbauverein in Zusammenarbeit mit 
der Kindertagesstätte. Wie auch die letzten Jahre wird dieser mit einer 
Andacht eingeweiht, zu der die Kinder der Kindertagesstätte fröhliche 
Lieder singen. Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu am Dienstag, 
7. April, um 11.00 Uhr, herzlich eingeladen.

Bürgermeister Walter Schnell freut sich über die Arbeit der engagier-
ten großen und kleinen Bürgerinnen und Bürger. Er dankt allen für die 
zeitaufwändige und liebevolle Arbeit. 

Eier, Wasser und frisches Grün sind Symbole für das wieder hervor-
kommende Leben im Frühling. Neben dem Erwachen der Natur steht 
der Brauch des Osterbrunnens auch als Sinnbild für die Auferstehung 
Jesu Christi. Die geschmückten Brunnen werden je nach Wetterlage 
etwa zwei Wochen lang zu besichtigen sein.

Glückliche Gewinner beschenkt  
mit „original regionalen“ Produkten 

Preisverleihung anlässlich 
des Kammersteiner Wald-
marktes
Über 200 Besucher des 24. Kammerstei-
ner Waldmarktes beteiligten sich am tra-
ditionellen Preisrätsel. Zehn Gewinner 
erhielten nun aus den Händen von Land-
rat Herbert Eckstein und Bürger- 
meister Walter Schnell die Preise über-
reicht.

Landrat Herbert Eckstein und Bürgermeister Walter Schnell überreichten die Preise and die Gewinner. 
       Foto: Gemeinde Kammerstein

Rückblickend freute sich Bürgermeister Walter Schnell über die  erfolgrei-
che 24. Auflage des Waldmarktes. Die Besucher schätzen dabei stets  die 
regionale Vielfalt und hohe Qualität der angebotenen Produkte. Der 
Waldmarkt entstand zunächst aus der Idee, mit Materialien aus dem 
Wald Deko-Artikel und sonstige Produkte für die Adventszeit herzustel-
len und der heimischen Bevölkerung anzubieten. Waren es vor 24 Jahren 
nur einige Stände, präsentieren sich mittlerweile über 70 Aussteller in 
Kammerstein. Nebenbei wurde der Waldmarkt auch zu einem guten 
„Vereinsförderprogramm“. 

Landrat Herbert Eckstein hob die Einzigartigkeit des Waldmarktes im 
Landkreis und der Region nochmals heraus. Er  lobte und dankte den 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern, den Vereinen und den weiteren Teil-
nehmern für ihren engagierten Einsatz.   

Es freute ihn sehr, dass die Gäste aus einem so großen Einzugsgebiet 
nach Kammerstein kommen. Anschließend übergaben er und Bürger-
meister Schnell die Preise an die glücklichen Gewinner. 

Erster Preis geht nach Barthelmesaurach
Der 1. Preis ging an Regina Eichhorn aus Barthelmesaurach. Ihr Mann 
nahm stellvertretend einen Gutschein vom Landgasthof Kaiser in Aben-
berg und einen handgefertigten Pilz aus Holz entgegen. Der 2. Preis ging 
an Florian Kaufmann aus Meckenhausen. Ihm wurde ein Gutschein für 
Minigolf am Rothsee und ein handgefertigter Pilz aus Holz überreicht. 
Josef Haubner aus Roth freute sich über den 3. Preis: Ein Gutschein vom 
„Seebühler Bauernladen“  und  ein Holzpilz. Die weiteren Gewinner wur-
den ebenfalls mit „original regionalen“ Gewinnen überrascht: Mark 
Rabus aus Schwabach, Eva Dunger aus Kammerstein – beide vertreten 
durch die Mütter. Edeltraud Brem aus Rednitzhembach, Marina Woollen 
aus Abenberg, Christian Kübler aus Sperberslohe, Georg Maußner aus 
Ottersdorf und Emma Wack aus Lanzendorf.

40 Jahre

Ihr Fachgeschäft in der Schwabacher Altstadt

• Kinderfahrzeuge von Puky • Fahrräder von Hercules  
und Winora • E�Bikes von Hercules  •  

Ersatzteile, Zubehör, Werkstatt •

Hans Halbmeier • Zweiradmechaniker-Meister
Friedrichstraße 29a • 91126 Schwabach • Telefon 0 91 22 / 8 54 29
Für Sie da: Mo, Di, Do, Fr  8:00 – 18:00 Uhr, Sa  8:00 – 13:00 Uhr, Mittwochs geschlossen
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Ersatzteile, Zubehör, Werkstatt •

Hans Halbmeier • Zweiradmechaniker-Meister
Friedrichstraße 29a • 91126 Schwabach • Telefon 0 91 22 / 8 54 29
Für Sie da: Mo, Di, Do, Fr  8:00 – 18:00 Uhr, Sa  8:00 – 13:00 Uhr, Mittwochs geschlossen
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Das Bild entstand im letzten Jahr beim „Krötengroßeinsatz“ der Schüler der 
damaligen 3. Klassen der Grundschule Kammerstein  Foto: Heidrun Albrecht 

Amphibienwanderung im Aurachtal 

Frühlingsgefühle bei 
Kröte, Molch & Co.
Schneeglöckchen, Winterlinge und Kro-
kusse verkünden fleißig den Frühling. Bei 
weiterhin frühlingshaften Temperaturen 
werden sich auch unsere heimischen 
Amphibien früher auf den Weg zu ihren 
Laichgewässern aufmachen. Am Schutz-
zaun zwischen Mildach und Barthelme-
saurach werden dann tausende Erdkrö-
ten, Molche und Frösche gefangen und 
müssen morgens wie abends über die 
Straße getragen werden. 

Durch den engagierten Einsatz von vielen Hel-
fern aus Schwabach, Büchenbach, Abenberg 
und Kammerstein wurden im letzten Jahr ins-
gesamt fast 9.000 Tiere vor dem Überfahren 
bewahrt (ca. 4.000 Erdkröten, 2.700 Teich- und 
1.700 Bergmolche und 600 Frösche).  

Helfer gesucht

Die Krötenwanderung beginnt je nach Witte-
rung bereits Ende Februar bzw. Anfang März 
und erstreckt sich über einen Zeitraum von 
etwa sechs Wochen. Hierfür werden wieder 
viele Helfer benötigt, die morgens (ca. 7 bis 8 
Uhr) oder abends (ca. 20 bis 21 Uhr) gerne an 
der frischen Luft unterwegs sind. Alle Mitwir-
kenden werden gut betreut und in die Aufgabe 
bestens eingeführt. Auch wird darauf geachtet, 
dass die Helfer während der Abendeinsätze 
nicht allein am Amphibienzaun unterwegs sind. 
Die Rettungsaktion ist für Familien gut geeig-
net und für Kinder immer ein besonderes Aben-
teuer. Einmalige Hilfseinsätze sind jederzeit 
gerne willkommen! 

Vor allem für die morgendlichen Kontrollen an 
Werktagen suchen wir wieder dringend Helfer!

Bitte keine Alleingänge 

Leider kommt es 
immer wieder vor, dass 
besorgte Menschen 
spontan und eigen-
mächtig die Amphibi-
en retten wollen. 
Dadurch fehlen aber 
wichtige Zahlen inner-
halb des Wanderzeit-

Umwelt&Natur
raums, die helfen, den weiteren zeitlichen Ver-
lauf abzuschätzen und zur richtigen Zeit 
entsprechende Schritte am Amphibienzaun 
einzuleiten. Daher bitten wir Sie, keinesfalls 
selbstständig die Amphibien aus den Eimern zu 
nehmen und über die Straße zu tragen, sondern 
sich unbedingt vorher mit Heidrun Albrecht 
abzustimmen!

Rücksicht im Straßenverkehr
Bitte beachten Sie entlang der beiden Kröten-
schutzzäune die vorgeschriebene Höchstge-
schwindigkeit. Fahren Sie bitte entsprechend 
langsam und gefährden Sie die Amphibien-
schützer nicht! 

Herzlichen Dank für Ihre Rücksichtsnahme!

Interessenten melden sich bitte bei Heidrun 
Albrecht, Telefon 09122/ 632299 oder per 
Email: heidrun.albrecht@arcor.de

Neue Mannschaft
Die Freiwillige Feuerwehr Volkersgau e.V. mit den 
Ortsteilen Putzenreuth und Waikersreuth hielten 
vor kurzem ihre Jahreshauptversammlung ab. Da 
fünf von sechs Vorstandsmitgliedern ihr Amt nie-
derlegten, ging es anfangs relativ turbulent zu. Nur 
der 1. Vorsitzende ließ sich nochmals für weitere 
sechs Jahre verpflichten.  

Lobende Worte sprachen außerdem der Kreisbrandinspek-
tor Richard Götz, der Kammersteiner Stützpunktkomman-
dant Fabian Masching und der Dritte Bürgermeister Bernd 
Weiß aus. Wobei letzter als Wahlvorstand fungierte. 

Die Vorstandschaft von links nach rechts: Kassiererin Andrea Rahnhöfer; stellvertretender  
Kommandant Maximilian Malzahn; 1. Vorsitzender Albert Köhler; 2. Vorsitzender Stefan  
Kaiser; Schriftführerin Miriam Elsterer; 1. Kommandant Markus Nadich.     Foto: Albert Köhler

Feuerwehr
     Volkersgau
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Feuerwehr
     Kammerstein

natürlich auch die eine oder andere Feuerwehr-
übung gemacht. Highlight war wieder das 
Sommerferienprogramm mit der legendären 
Baby-Schaum-Rutsche. 

Das Feuerwehrwesen ist mit viel Bürokratie und 
Auflagen verbunden, was teilweise die fehlen-
de Bereitschaft am aktiven Dienst wiederspie-
gelt, so Schnell. Für ihn komme als erster der 
Mensch und dann die Fahrzeuge und Geräte. 
So ist es sehr wichtig, dass jede Feuerwehrfrau 
und jeder Feuerwehrmann gesund wieder vom 
Einsatz zurück kommt.

Dank für Arbeit
Bürgermeister Walter Schnell bedankte sich für 
die Treue zur Feuerwehr. Respekt zollte Walter 
Schnell den Aktiven für ihren Feuerwehrdienst 
rund um die Uhr. Die Begeisterung in der 
Jugendfeuerwehr lasse darauf schließen, dass 
die Wehr in Zukunft nicht unter Personalman-
gel leiden werde.

Starke Jugend lässt auf 
Nachwuchs hoffen 
Bei der Jahresversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr berichtete Kommandant 
Fabian Masching von der Notwendigkeit, 
Bürgerinnen und Bürger zu finden, die 
sich aktiv der Feuerwehr anschließen 
wollen. 

Projekte, wie die digitale Hydrantenerfassung, 
Einführung einer Verwaltungssoftware sowie 
die Schlauchkooperation, mit der Feuerwehr 
Rednitzhembach konnten 2019 abgeschlossen 
werden. Heuer soll eine neue Schutzausrüstung 
angeschafft, ein neues Löschfahrzeug soll im 
Herbst ausgeliefert werden. Christopher Pfusch, 
Bastian Riepel und Vincent Mändel wurden 
zum Feuerwehrmann befördert.

Jugendwart Flo Sander berichtete, dass nach 
30 Jahren die Jugendfeuerwehr erstmals den 
Sieg beim Kreisjugendfeuerwehrtag holte. Zu 
48 Einsätzen wurden die 42 aktiven Feuer-
wehrfrauen und -männer im Jahr 2019 gerufen, 
daraus ergibt sich eine Einsatzstundenzahl von 
1.273. Tagsüber kommen zu den Einsätzen 
stets rund sieben Einsatzkräfte, nachts bis zu 
18.

Reiches Vereinsleben

Vorstand Hartmann berichtete von einem akti-
ven Jahr, Höhepunkte waren hier wieder, der 
Kammersteiner Waldmarkt und die Weih-

nachtsfeier. Er konnte sich weiterhin bei den 
Anwesenden für die Unterstützung u. a. beim 
Volkstrauertag, beim Festumzug in Spalt, der 
Kärwa in Kammerstein und dem Kinderferien-
programm bedanken. Weiterhin freute er sich, 
dass alle Feuerwehrvereine sich zusammenge-
tan haben und für die Brandschutzerziehung 
den dazugehörigen Brandschutzerziehungskof-
fer angeschafft haben. Inhalt des Koffers sind 
diverse Unterrichtsmaterialien, sowie Material 
für „Brandversuche“ und eine Telefonanlage 
zum Üben des Notrufes. Ein Highlight für ihn 
war u.a. das Feuerlöscher-Training des Landes-
feuerwehrverbandes Bayern, das im September 
in Kammerstein abgehalten wurde.

Aktive Kinderfeuerwehr

Kinderfeuerwehrwartin Heidi Seubelt informier-
te, dass derzeit 18 Kinder zur Kinderfeuerwehr 
kommen. Im vergangenen Jahr waren sie u. a. 
im Luna-Kino, haben Plätzchen gebacken und 

Familienwinterreihe
„Wo kommt eigentlich alles her?“ ist die 
Frage, die dieses Jahr im Mittelpunkt der 
Familienwinterreihe der Kirchengemein-
de Kammerstein steht. Gemeinsam mit 
dem Maler Theodor Tischbein ergründen 
Kinder und Erwachsene im Gottesdienst 
das Geheimnis der Schöpfung. 

Pfarrerin Daniela Merz richtete den Blick am 
ersten Sonntag dabei unter anderem auf die 
Frage, wie Naturwissenschaft und biblische 
Schöpfungsberichte zusammenpassen. „Die 
Wissenschaft fragt nach dem ‚wie?“, die Bibel 
schaut auf das ‚wieso?‘. Da geht es um den 
Sinn, der durch Gott hinter der Schöpfung 
steht.“, so Pfarrerin Merz.

Foto: Pfarrer Stefan Merz

Nach dem Anspiel zum jeweiligen Tagesthema 
gingen die Gottesdienste für Erwachsene und 
Kinder getrennte Wege. Während das Kammer-
steiner Kindergottesdienstteam sich mit den 
Kindern auf Spurensuche machte und in Er-

zählung und Basteln vertiefte, feierten die 
„Großen“ ihren Gottesdienst mit Predigt und 
Gebeten im Gemeindesaal weiter.
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  Kanal- und Rohrleitungsbau

  Regenwasserbehandlungsanlagen 

  Straßen- und Verkehrswegebau

  Unterhaltsarbeiten

  Sonstige Tiefbauarbeiten

www.ft-fuchs.de

FT Fuchs Tiefbau GmbH  
Haager Winkel 4  ·  91126 Kammerstein-Haag
Telefon  09122 / 93 58 - 0  ·  Fax - 10
Mail info@ft-fuchs.de

Ferienprogramm 2020

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Vereinsverantwortliche,

auch in diesem Jahr wollen wir für die 
Kinder in unserer Gemeinde ein 
attraktives Ferienprogramm zusam-
menstellen. Mit den Planungen hat 
unsere zuständige Mitarbeiterin 
Melanie Karg bereits begonnen. Wir 
möchten wieder alle Vereine, Gruppen 
und Organisationen, aber auch Unter-
nehmen und Privatpersonen um ihre 
Mitarbeit beim Ferienprogramm bit-
ten.

Habt Ihr Lust, eine Aktion im Ferienpro-
gramm der Gemeinde Kammerstein anzu-
bieten? Teilt uns bitte bis zum 20. April mit, 
ob und in welcher Form Ihr Euch beteiligen 
möchtet. Kontakt: Melanie Karg, Email: 
melanie.karg@kammerstein.de. Mit einem 
Angebot im Ferienprogramm könnt Ihr die 
junge Generation auf Euren Verein, Eure 
Organisation oder Euer Unternehmen auf-
merksam machen.

Die Aktivitäten unserer Vereine und Organi-
sationen sind sehr gerne gesehen. In den 
zurückliegenden Jahren sind immer wieder 
junge Menschen über die Angebote des 
Ferienprogramms in die Jugend- und Ver-
einsarbeit hineingewachsen.

Wir freuen uns auf Eure Ideen und Eure 
geschätzte Mitarbeit.

Mit freundlichen Grüßen

Walter Schnell 
Erster Bürgermeister

 Ihre Gemeinde
     informiert:

Hunde anmelden!
Nach der Satzung über die Erhebung der 
Hundesteuer unterliegt die Haltung 
eines Hundes, der älter als vier Monate 
ist, der Hundesteuer, soweit kein Befrei-
ungstatbestand nach § 2 der Satzung 
besteht (z.B. für Blinden- oder Rettungs-
hunde). 

Wir weisen darauf hin, dass jeder Hund in der 
Gemeindeverwaltung anzumelden ist. Bei 
einem Wegzug aus der Gemeinde Kammerstein 
oder im Falle des Vorliegens von Gründen für 
den Wegfall der Steuerpflicht, muss der Hund 
abgemeldet werden, da sonst die Steuer weiter 
erhoben wird.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, 
dass bei Zuwiderhandlung die Möglichkeit 
einer Verfolgung als Ordnungswidrigkeit oder 
Straftat besteht. 

Leider sind von den Ermittlungen der Polizei 
und Staatsanwaltschaft auch immer wieder 
Bürger unserer Gemeinde betroffen.

Die am 29. Mai 2013 erlassene Satzung über 
die Erhebung der Hundesteuer ist seit 1. Januar 
2014 in Kraft. Danach beträgt die Steuer für 

a) den ersten Hund 45,00 Euro jährlich,
b) den zweiten Hund 65,00 Euro jährlich,
c) jeden weiteren Hund 85,00 Euro jährlich.

Für Kampfhunde im Sinne der Verordnung über 
Hunde mit gesteigerter Aggressivität und 
Gefährlichkeit des Bayerischen Staatsministeri-
ums des Inneren in der jeweils geltenden Fas-
sung beträgt die Steuer das Zwanzigfache des 
jeweiligen Steuersatzes.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Claudia Drechsler-
Grasser unter der Telefonnummer 09122/9255-
22 oder persönlich zu den Rathausöffnungs-
zeiten zur Verfügung.

Mehr KULTUR in Barthelmesaurach  

Eine Bühne für Künstler 
Im Kammersteiner Ortsteil Barthelmes-
aurach hat sich eine Gruppe ehrenamt-
lich Engagierter gefunden, die mehr Kul-
tur in die Gemeinde bringen wollen. 
„KuBa“ nennen sie sich, also „Kultur Bar-
thelmesaurach“. Das Motto lautet: 
„Künstlern eine Bühne geben“, wie 
Meinhard Schmidt, Mitglied von KuBa 
und Impulsgeber für die Gründung der 
Gruppe, betont. 
KuBa ist in der Kirchengemeinde Barthelmes-
aurach angesiedelt. Ein Team von sieben Leu-
ten – Vorsitzende ist Christina Sinterhauf – will 
regelmäßig Veranstaltungen anbieten, die 
Bandbreite soll von Rockbands über Gospel-
chöre bis hin zu Kabarettisten reichen.

Großes Interesse
„Eine Plattform für gute Unterhaltung“ wolle 
man schaffen, so Meinhard Schmidt, der dafür 
in Barthelmesaurach durchaus einen Bedarf 
sieht: „Das Interesse in der Gemeinde ist groß.“ 
Die Auswahl der Künstler sei nicht auf Regiona-
les beschränkt, „das kann gerne auch eine 
Band aus Brasilien sein“, sagt Schmidt, man sei 
für alles offen. Fünf Orte haben die KuBa-Leute 
für ihre Veranstaltungen ins Auge gefasst: Das 
Gemeindehaus, den Dorfplatz, den Biergarten 
Gundel, die Kirche und das Café der Familie 
Sura.

Für die „Saure-Gurken-Zeit“
Mit Sommerfesten und Kirchweihen wolle man 
nicht konkurrieren, so Meinhard Schmidt, des-
halb werden die Veranstaltungen eher in der 
„Saure-Gurken-Zeit zwischen Oktober und Mai 
stattfinden. Entstanden ist „KuBa“, weil sich 
das Team von „Happy Sunday“, das bisher 
Konzerte in Barthelmesaurach organisierte, in 
Zukunft mehr auf offene Gottesdienste konzen-
triert – Schmidt ist auch Teil dieser Gruppe.
co, ST 16.1.20

KULTUR
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Wirtschaft 

Geburtstage

Margarethe Barthel  
feierte 80. Geburtstag
Kürzlich feierte Margarethe Barthel aus 
Haag ihren 80. Geburtstag. Für die 
Gemeinde Kammerstein überbrachte 
Zweite Bürgermeisterin Jutta Nieder-
mann-Kriegel die herzlichsten Glückwün-
sche. 
Die gebürtige Barthelmesauracherin lebt mit 
ihrem Mann Adolf in Haag. Im Jahr 2018 konn-
ten sie nach 60 Jahren Eheleben das Jubiläum 
der Diamantenen Hochzeit feiern.

Das Ehepaar Barthel hat fünf Kinder, elf Enkel-
kinder und zehn Urenkelkinder. Beide sind sehr 

naturverbunden. Adolf Barthel ist für seine Tier-
liebe bekannt, seine Frau kümmert sich insbe-
sondere um den gepflegten häuslichen Garten. 

Wichtig ist den beiden ein intaktes Familien-
leben und die Pflege des Miteinanders in der 
Großfamilie.

Barbara Lemke feierte 
80. Geburtstag
In Haubenhof konnte Barbara Lemke 
ihren 80. Geburtstag feiern. Bürgermei-
ster Walter Schnell überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche der Gemeinde 
Kammerstein.

Barbara Lemke ist Deutsche Meisterin im japa-
nischen Bogenschießen Kyudo. Sie gehörte in 
der Sempai-Gruppe zu den hochgraduierten 
Schützen ab dem 5. Dan. Im Jahr 2015 hat sie 
in dieser Gruppe aufgrund ihres jahrzehntelan-
gen Trainings diesen besonderen Titel erreicht. 

Die Familie Lemke wohnt seit 1984 in Hauben-
hof und schätzt die Ruhe und die vielfältige 
Natur im kleinesten Kammersteiner Gemeinde-
teil. Barbara Lemke mit ihrem Ehemann Jürgen.

Matthias Wittl  
verabschiedet
Nach fast 15 Jahren als Geschäftsführers 
des REWE-Marktes in Kammerstein hat 
Matthias Wittl die Leitung des Marktes 
abgegeben. Bürgermeister Walter 
Schnell besuchte Matthias Wittl und 
übergab ihm zum Abschied als kleines 
Dankeschön einen gravierten Ehrenteller 
der Gemeinde. 

Im April 2005 hatte Matthias Wittl den REWE-
Markt in Kammerstein eröffnet. Als junger 
Kaufmann hat er diesen Schritt gewagt und 
war mit seinem Team in den vergangenen Jah-
ren erfolgreich für seine Kunden da. 

Matthias Wittl (li.) verabschiedet sich als Geschäftsführer des Rewe-Marktes in Kammerstein 
und sucht eine neue Herausforderung bei Rewe.

Bürgermeister Walter Schnell lobte ihn als stets 
kooperativen Partner und flexiblen Kaufmann. 
So habe Wittl viele Vereine und Aktivitäten in 

der Gemeinde großzügig unterstützt. Er 
wünschte ihm privat wie auch beruflich viel 
Erfolg und alles Gute.
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Immobilienvermittlung Schwabach
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Nördliche Ringstraße 2 a-c, 91126 Schwabach
Tel. 09122 88-2410, Fax 09122 88-2419
immo.sc@spkmfrs.de 

Gehen auch Sie 
zum Marktführer!

Nutzen Sie unsere Kompetenz und Stärke.

• mehr als 8.000 vermittelte Häuser, 
 Wohnungen und Grundstücke pro Jahr.
• mehr als 250 Immobilienmakler in Bayern.

       
BI Kammerstein „Nein zur P-53-Südtrasse“ 

Großdemonstration auf dem Berchinger Rossmarkt

Bildausschnitt von der Juraleitung-P53-Groß-
demonstration beim Berchinger Rossmarkt. 
Wir, von der BI Kammerstein “NEIN zur 
P53-Südtrasse“, waren mit einem riesigen 
Banner (im Hintergrund) mit dabei und haben, 
zusammen mit einem Dutzend weiterer BIs 
unser aller Interesse an einer dezentralen und 
regenerativen Energiewende eindrucksvoll 

bekundet. Berchings Bürgermeister hat bei sei-
ner Ansprache vor den Ministern Hermann, 
Füracker und Aiwanger mit Nachdruck betont, 
dass Berching bereits jetzt schon dreimal soviel 
regenerative Energie erzeugt, wie selbst ver-
braucht wird.

Diese geplante P53-380kV-Höchstspannungs-
stromleitung durch unsere Heimat diene nur 

dem lukrativen europäischen Stromhandel und 
nicht der Stromversorgungssicherheit in Bay-
ern. Deshalb sei sie abzulehnen.

Dieser Aussage ist nichts hinzuzufügen und 
bestärkt auch uns, weiter zu kämpfen!
Klaus Reitmayer, Kammerstein-Haag 
Sprecher der BI Kammerstein  
„NEIN zur P53-Südtrasse“

Juraleitung P53
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Getrennte Erfassung bereits bei Abho-
lung – auch Selbstanlieferung an den 
Recyclinghöfen möglich  

Sperrmüllabfuhr  
im Landkreis Roth 
Alle an die Restmüllabfuhr angeschlosse-
nen Eigentümer bzw. Mieter im Land-
kreis Roth können zweimal im Jahr 
Sperrmüll kostenlos abholen lassen. 
Bitte beachten Sie aber, dass Sie eine 
Vorlaufzeit von bis zu drei Wochen ein-
planen sollten. Ferner kann an den vier 
Recyclinghöfen des Landkreises Sperr-
müll selbst angeliefert werden. 

Hinweise zum Ablauf

Für Sperrmüll aus Holz, Metall und Elektro-/
Elektronikschrott sowie für den Restsperrmüll 
sind verschiedene Fahrzeuge im Einsatz, die die 
Anfallstelle unter Umständen zu unterschiedli-
chen Zeiten anfahren. Um Zeit zu sparen, ist es 
hilfreich, wenn die einzelnen Sperrmüllteile sor-
tiert nach Holz, Metall, Elektro-/Elektronik-
schrott und Restsperrmüll bereitstehen.

Zudem ist es sinnvoll, den angemeldeten Sperr-
müll erst am Vorabend des Abholtages bereit-
zustellen. Ansonsten besteht die Gefahr, dass 
dort zusätzlich Müll abgestellt wird, der dann 
unter Umständen auf Ihre Kosten entsorgt wer-
den muss. Der Sperrmüll muss am Abholtag 
spätestens um 7 Uhr am Grundstück zur Abho-
lung bereitstehen. Auf öffentlichem Grund darf 
der Sperrmüll grundsätzlich nicht abgestellt 
werden. 

Das ist Sperrmüll
•  Holziger Sperrmüll,  

z. B. Möbel aller Art, Bettgestelle
•  Metallischer Sperrmüll,  

z. B. Herde, Öfen, Fahrräder
•  Kühlgeräte,  

z. B. Kühlschränke, Gefriertruhe
•  Elektro(nik)schrott,  

z. B. Computer, Radio- und Fernsehgeräte, 
Staubsauger, Waschmaschinen

•  Restsperrmüll,  
z. B. Lampenschirme, Matratzen, Teppich/
Teppichböden

Das ist kein Sperrmüll
•  Tapetenreste 
¢ Umladestation Pyras oder Recyclinghöfe

•  Fußbodenbeläge aus Holz oder PVC 
¢ Umladestation Pyras oder Recyclinghöfe

•  Waschbecken, WC, Keramikteile 
¢ Bauschuttdeponien

•  Badewannen, Heizkörper, Rohre, Dachrinnen, 
Zäune (Metall)  
¢ Schrotthändler

•  Fenster, Türen (auch mit Glas)  
¢ Verwerterbetriebe

Zu Schade zum Wegwerfen?

Noch gebrauchsfähige Möbel und Haushalts-
gegenstände können beim „Werkhof Regenbo-
gen“ im Rother Ortsteil Pfaffenhofen, Industrie-
straße 21-29, abgegeben werden. Vieles, was 
der Eine nicht mehr brauchen kann, findet in 
den Ausstellungsräumen des Werkhofes wieder 
einen neuen Besitzer. Weitere Informationen 
sind unter der Telefonnummer 09171/9674-22 
erhältlich. Auch ein Blick ins Internet unter 
www.werkhof-regenbogen.de hilft weiter.

Anmeldung

Die Anmeldung der Sperrmüllabfuhr ist inner-
halb der Geschäftszeiten (Montag – Freitag 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr) telefonisch beim vom 
Landkreis beauftragten Abfuhrunternehmen 
Hofmann unter 09171/84-799 möglich. Bevor 
man zum Telefonhörer greift und angibt, wel-
che Sperrmüllteile abgeholt werden sollen, ist 
es ratsam, sich diese zu notieren, damit nichts 
vergessen wird. 

Damit die Anmeldung der Sperrmüllabfuhr 
auch außerhalb der Geschäftszeiten erfolgen 
kann, steht unter www.sperrmuell-roth.de ein 
Online-Formular zur Verfügung. Bitte beachten 
Sie, dass Ihre persönlichen Daten zu diesem 
Zweck an die Friedrich Hofmann Betriebsgesell-
schaft mbH weitergeleitet werden. Eine Spei-
cherung Ihrer persönlichen Daten über den 
Abholtermin hinaus erfolgt nicht.

Der Abholtermin wird Ihnen durch die Friedrich 
Hofmann Betriebsge-
sellschaft mbH per Post-
karte mitgeteilt.

Selbstanlieferung – leicht gemacht

Falls man den Sperrmüll von heute auf morgen 
los bringen will, können die Gegenstände auch 
bei einem der vier Recyclinghöfe in Pyras (bei 
Umladestation), Georgensgmünd (Gewerbege-
biet), Büchenbach (Industriestraße) und Wen-
delstein (Wilhelm-Maisel-Straße) abgegeben 
werden. Sperrmüll, der auf Grundstücken ange-
fallen ist die an die Restmüllentsorgung ange-
schlossen sind, kann kostenlos abgegeben wer-
den. Die Abgabe ist zu folgenden Zeiten 
möglich:

Recyclinghof und Umladestation Pyras  
(Telefon 09174/2187): 
(Standort: zwischen Hilpoltstein und Pyras) 
Mo. – Fr.  09:00 – 12:00 Uhr 
  12:30 – 17:00 Uhr 
Sa.  09:00 – 12:00 Uhr

Recyclinghof Georgensgmünd  
(Telefon 09172/585): 
(Standort: Gewerbegebiet, Obere Lerch)

Mo. – Fr.  09:00 – 12:00 Uhr 
  12:30 – 16:00 Uhr 
Sa.  09:00 – 12:00 Uhr

Recyclinghof Wendelstein  
(Telefon 09129/3437): 
(Standort: Gewerbegebiet,  
Wilhelm-Maisel-Straße) 
Mo.  13:00 – 18:00 Uhr

Di. – Fr.   10:00 – 12:00 Uhr 
  13:00 – 18:00 Uhr 
Sa.  08:00 – 13:00 Uhr

Recyclinghof Büchenbach  
(Telefon 09171/847–0): 
(Standort: Industriestraße,  
gegenüber Hausnummer 18) 
Mo. – Fr.  09:00 – 19:00 Uhr 
Sa.  09:00 – 17:00 Uhr

Bei Fragen zur Sperrmüllabfuhr kann man sich 
auch an die Abfallberatung des Landkreises 
Roth, Abfallberaterin Ruth Röttinger, Telefon 
09171/81-1431, Telefax 09171/81-1252, 
E-Mail ruth.roettinger@landratsamt-roth.de, 
wenden. Im Internet sind unter www.abfall-
roth.de weitere Informationen zu finden.

 Ihre Gemeinde
     informiert:
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ENA Unabhängige Energieberatungsagentur des Landkreises 
Roth: Ausstellung Energiewende mit Preisrätsel zum Thema in 
den Stadtwerken Roth 

Energie sparen schont Klima und 
Geldbeutel
Nur Energie, die nicht gebraucht wird, ist wirklich umwelt-
freundlich. Wie jeder Einzelne, die Industrien und Kommunen 
durch Verhaltensänderung und effiziente Techniken sowie mit 
dem Ausbau erneuerbarer Energien einen Beitrag zum Gelin-
gen der Energiewende leisten können, zeigt die Ausstellung 
Energiewende des Landesamtes für Umwelt ab Dienstag, 10. 
März 2020 in den Räumen der Stadtwerke Roth, Sandgasse 23. 
Zusätzlich gibt es attraktive Preise zu gewinnen.

An interaktiven Mitmachstationen, Testgeräten und anschaulichen 
Modellen können sich interessierte Bürger in der Ausstellung Energie-
wende des Landesamtes für Umwelt in den Räumen der Stadtwerke Roth 
informieren. Der Wechsel von fossilen Brenn- und Kernbrennstoffen zu 
erneuerbaren Energien ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Auch 
der Landkreis Roth und seine Kommunen leisten ihren Beitrag dazu. Ein 
Teil des Energiekonzeptes ist es, den Bürger zu informieren.

Die Ausstellung gibt zahlreiche Tipps, was jeder Einzelne tun kann, um 
Energie zu sparen und dabei das Klima und gleichzeitig den Geldbeutel 
zu schonen. Kernthema der modular aufgebauten Ausstellung ist der 
„Energie-3-Sprung“. Die drei Themenfelder „Energiebedarf senken“, 
„Energieeffizienz steigern“ und „Erneuerbare Energien ausbauen“ wer-
den für Jung und Alt an vielen Beispielen veranschaulicht. Die Besucher 
erfahren Wissenswertes über energieoptimierte Lösungen zu Bauen und 
Wohnen, zum Beispiel über LED-Lampen, Heizungsumwälzpumpen oder 
Festverglasung. Verschiedene Fenster- und Hauswandmodelle zeigen 
optimierte Lösungen. Ein Gefrierschrankmodell simuliert die Fenstereffi-
zienz im Winter und vier Mitmachstationen laden zum Testen ein: Die 
Bereiche Energiewende allgemein, Energiebedarf senken, Energieeffizi-
enz im Haushalt steigern sowie Erneuerbare Energien werden erlebbar 
gemacht. Ein Computerterminal mit dem Energie-Atlas Bayern bietet 
Informationen zur Energiewende. Neben anschaulichen Infotafeln gibt es 
auch Informationsmaterial für Zuhause.

Die Ausstellung ist eine gemeinsame Aktion der ENA Unabhängigen 
Energieberatungsagentur des Landkreises Roth mit den Stadtwerken 
Roth und wird durch die Mitarbeiter der ENA-Roth und der Stadtwerke 
betreut. Die Ausstellung kann zu den unten aufgeführten Zeiten ohne 
Anmeldung kostenfrei besucht werden. Führungen für Gruppen können 

nur mit Voranmeldung übernommen werden. Die Stadtwerke Roth bitten 
um Terminabsprache (nur Gruppenführungen) mit Ursula Maurer, Telefon 
09171 9727-32 oder per E-Mail maurer@stadtwerke-roth.de.

Die Ausstellung ist für Bürger an folgenden Tagen geöffnet, der Eintritt ist 
frei: 
Dienstag, 10.03.2020  14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 17.03.2020  14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 24.03.2020  14:00 – 16:00 Uhr
Sonntag, 29.03.2020  10:00 – 16:00 Uhr

Haben Sie weitere Fragen oder benötigen Sie Hinweise zum energieeffi-
zienten Bauen und Sanieren – die Berater der ENA-Roth im Landratsamt 
Roth stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel 09171-814000, Mail: ena@
landratsamt-roth.de.

Stadtwerke Roth, Sandgasse 23, 91154 Roth 
Infos: www.stadtwerke-roth   EINTRITT FREI 

Di, 10.03.2020 
Di, 17.03.2020 
Di, 24.03.2020, jeweils 14 – 16 Uhr 
So, 29.03.2020, 10 – 16 Uhr  

 
 
 

Ausstellung 
Energiewende 

mit Verlosung 

Kürbiskernöl, Rapsöl,   

    Leinöl, Mohnöl...

       Kürbiskerne, Regionales

Fahrzeugbreite von

   2,50 m
KFZ-Meisterbetrieb - Waschanlage - LOTTO Annahmestelle - Getränke mit Garniturenverleih
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Marktplatz

Holzschnitzer-Workshop  
für Jugendliche und Erwachsene  

Kreatives Arbeiten mit Handschnitzwerkzeugen  
Intensivkurs

„Tatort”:  
Rathausscheune, Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein 
Datum: Samstag, 28. März 2020, Dauer: 10:00 bis 17:00 Uhr

Teilnehmerzahl: Minimum drei, Maximum acht Personen 
Anmeldeschluss: Eine Woche vor der Veranstaltung, Ausnahmen sind 
Verhandlungsache

Material: Laubholz-Stammware von 15 bis 20 cm Durchmesser und 
35 bis 50 cm Länge Materialkosten je nach Rohling circa 20 Euro, 
Barzahlung im Workshop Sondermaße auf Anfrage möglich. 
Teilnahmegebühr: 80 Euro

Dozent: Ulrich Hallmeyer, Spalt

Bitte mitbringen:

Strapazierfähige Freizeitkleidung, geschlossenes Schuhwerk, ausrei-
chend Verpflegung, gegebenenfalls Gummi-Noppenhandschuhe und 
Tennisarmband.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, die Arbeitsschritte werden 
detailliert erläutert, der Dozent ist vierfacher Vater und in allen 
Kampf-, Verhör- und Therapietechniken erprobt.

Anmeldung unter: 
www.kammerstein.feripro.de.

Erfolgsautorin Sabine Weigand stellt 
ihren neuen Roman  
„Die englische Fürstin“  
vor und führt uns mit dem Schicksal 
der Hauptfigur in eine Welt im  
Wandel, zwischen Kaiserreich und 
Krieg, zwischen Glanz und Rebellion. 

Kontakt
Bürgerstiftung Kammerstein
Schwabacher Straße 7B
91126 Kammerstein
info@bgs-kammerstein.de
www.bgs-kammerstein.de

Freitag, 27. März 2020,  
19:00 Uhr 
Bürgerhaus Kammerstein, 
Dorfstraße 23
Für alle Bürgerinnen und Bürger. 
Eintritt frei!

Herzliche Einladung:
Lesung mit Sabine Weigand

 
Der dramatische Roman  
über den Weg einer starken Frau  
am Anfang des 20. Jahrhunderts

„Die englische Fürstin“

Burg für die Gemeinde Kammerstein 

Containerburg als Kinderspielplatz 
Wir vom  Elternbeirat der KiTa Kammerstein möchten ein groß-
artiges Projekt für die Kinder unserer Gemeinde Kammerstein  
umsetzen und benötigen dazu dringend Ihre Unterstützung. 

Unsere Idee: 

Wir wollen die Burg Kammerstein als Spielplatz für unsere Kinder wieder 
auferstehen lassen! Bereits 2008 wurde eine derartige Idee verwirklicht. 
Damals wurde mit Hilfe vieler Gemeindebürger die Burg Kammerstein 
aus Holz am Kammersteiner Festplatz errichtet. Übrig geblieben ist davon 
leider nur noch eine kleine Ruine, die als Picknickplatz genutzt werden 
kann. Angrenzend an diese wollen wir nun unsere Burg Kammerstein 
bauen.

Unser Plan:

Einen Schiffscontainer so umbauen, dass für alle Kinder ein toller und 
langlebiger Burgenspielplatz entsteht! Dieser neue Spielplatz soll zudem 
auch als zusätzliches Ausflugsziel für die Gruppen der KiTa Kammerstein 
dienen.

Nun kommen Sie ins Spiel:

Neben ehrenamtlichem Engagement benötigen wir zur Umsetzung  auch 
finanzielle Unterstützung für den Kauf eines Schiffscontainers, Farbe, 
Holz, etc.. 

Warum ist es interessant zu spenden: 

Im Rahmen der Aktion „Junge Menschen“ (www.junge-menschen.- 
n-ergie-crowdfunding.de) stellt die N-ERGIE Nürnberg einen Fördertopf 
von 30.000 € für Projekte von Ehrenamtlichen für Kinder zur Verfügung. 
Ab einer Spende von 10 € kommen aus diesem Topf pro Spender noch-
mals 30 € dazu. Kurz gesagt: 10 € von Ihnen bedeuten 40 € für unser 
Projekt! Im Aktionszeitraum vom 3.3.2020 – 2.4.2020 haben wir nun 
Zeit für unser Projekt zu werben und Spenden zu sammeln – insgesamt 
brauchen wir 3.500 €. Da die Fördermittel begrenzt sind, ist es beson-
ders wichtig schnell zu spenden!

Spenden Sie für unser Projekt unter folgendem Link:  www.n-ergie-crowd.
de/containerburg. Nur gemeinsam kann unser Herzensprojekt umgesetzt 
werden und wir würden uns sehr freuen, wenn auch Sie ein Teil der 
neuen Burg Kammerstein werden und unser Projekt unterstützen!
Elternbeirat KiTa Kammerstein

WIR BRAUCHEN

DICH!

Wir freuen uns auf Deine Hilfe!
Elternbeirat Kindertagesstätte Kammerstein

SPENDEN UNTER LINK:

www.n-ergie-crowd.de/containerburg

GEMEINSAM ZUM

WOHL UNSERER

KINDER!

Ÿ ab 10 € Spende bekommen wir pro Spender eine 
Förderung von 30 € von der N-ERGIE!

Ÿ Umbau eines Schiffscontainers zu einer Burg am 
Festplatz Kammerstein

Ÿ begrenzter Fördertopf - schnell sein lohnt sich!
Ÿ Spendenzeitraum: 03.03.2020 - 02.04.2020

Ÿ Bau eines Burgspielplatzes für unsere KinderEin Projekt des KITA EB KAMMERSTEIN

JETZT SPENDEN FÜR

UNSEREN SPIELPLATZ!

Weitere Informationen unter:
www.junge-menschen.n-ergie-crowdfunding.de/

Eine neue

Burg für

unsere Kinder!
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Marktplatz

  Werkstattmeister / -mitarbeiter

  Kfz-Mechaniker / Schlosser

  Bau- / Landmaschinenmechaniker
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit 
geregelten Arbeitszeiten und beruflichen Weiterentwicklungs-
möglichkeiten, eine Festanstellung (30 Urlaubtage) mit attraktiver, 
leistungsgerechter Vergütung und umfangreiche Sozialleistungen
(betriebliche Altersvorsorge, Weihnachts- und Urlaubsgeld) in einem
mittelständischen Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen.

www.ft-fuchs.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0

Zur Verstärkung (m/w/d) unseres Werkstatt-Teams
suchen wir ab sofort für unseren Firmensitz in 
Kammerstein-Haag

Suche Arbeit als 

Reinigungskraft 
ab sofort.

Tel. 0157/30612192

www.ft-fuchs.de

Zur Verstärkung unserer Tiefbau-Teams in den  
Regionen Ansbach, Gunzenhausen, Nürnberg,  
Neumarkt suchen wir für unsere Baustellen  
nachstehendes Personal (m/w): 

n Polier / Vorarbeiter
n Bagger-Fahrer
n Kanal- / Straßenbauer
n LKW-Fahrer
n Azubis
mit entsprechender Berufserfahrung im Straßen- und/oder 
Kanalbau. 

Unsere Baustellen befinden sich im Großraum Nürnberg,  
Mitfahrgelegenheiten und tägliche Heimkehr sind gegeben.  
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld, 
ein angenehmes Betriebsklima unter motivierten Kollegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, bitte an Hr. Großmann, 
und laden Sie sehr gerne zu einem Gespräch ein.

FT Fuchs Tiefbau GmbH, Tel. 09122 9358-0
Haager Winkel 4,  
91126 Kammerstein-Haag

Reinigungskraft (m/w/d) 
auf geringfügiger Basis 

Was ist zu tun?
• Reinigung unserer Büro- und Sanitärräume

• Bodenpflege in Lager und Produktion

• Sonstige anfallende Reinigungsarbeiten

Interessiert?
Dann nutzen Sie unser Bewerbungsformular unter 
www.wilamed.de oder senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins an personal@wilamed.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die KFZ-Zulassung und 
die Führerscheinstelle 
sind umgezogen! 
Sie befinden sich jetzt am 

Westring 36, 91154 Roth 
(ehemalige SB-Halle des Sparkassengebäudes)

neuer Standort: 

alter Standort 

Suche Arbeit als

Reinigungskraft
Tel. 01590/5892704

Brieftaubenvereine  
suchen interessierte Züchter

Kontakt: Dieter Schwarz,  
Tel. 0160/90169815
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Altpapiertonne/Gelber Sack
Für alle Orte der Gemeinde
Albersreuth, Barthelmesaurach, Günzersreuth, 
Haag, Hasenmühle, Haubenhof, Kammerstein, 
Mildach, Neppersreuth, Ober reichenbach,  
Poppenreuth, Putzenreuth, Rudelsdorf,  
Schattenhof, Volkersgau, Waikersreuth 

Mittwoch, 18. März 
Dienstag, 21. April

Gartenabfälle
Haag, Austraße  
Samstag, 4. April bis Montag 6. April

Oberreichenbach,  
Friedrichstraße / gegenüber Feuerwehrhaus 
Samstag, 18. April bis Dienstag, 21. April

 Container-Standorte durchgehend:

Barthelmesaurach, Brennerei 
15. Februar bis 23. November 2020

Kammerstein, Festplatz 
15. Februar bis 29. Juni 2020

Volkersgau, Feuerwehrhaus 
24. Februar bis 27. April 2020

 Ihre Gemeinde
     informiert:

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Kammerstein, Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein, 
Erster Bürgermeister Walter Schnell
Herstellung: 
DAS SIEB, Roland Pichert, Bergstraße 6, 91126 Barthelmesaurach 
Auflage: 1.550 Stück, Druck: Druckerei Scheffel, Wendelstein
Das Mitteilungsblatt erscheint 10 x im Jahr und wird kostenlos an 
alle Haushalte in der Gemeinde Kammerstein verteilt und zusätzlich 
an verschiedene Ämter und Medien versandt.
Die Gemeinde Kammerstein distanziert sich ausdrücklich von  
eventuell entstehenden Urheberrechtsverletzungen aufgrund  
von eingesendetem Bildmaterial. Etwaige entstandene Urheber-
rechtsverletzungen sind bei den entsprechenden Verfassern  
anzumelden. Die Inhalte der abgedruckten Texte geben stets  
die Meinung des Verfassers und nicht des Herausgebers wieder. 
Die Verwaltung der Gemeinde Kammerstein

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist am 

18. Februar 2020 
Wir bitten um kurze Beiträge sowie um Fotos. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen und Änderungen der eingereichten Berichte vor.  
Wir wollen ein aktuelles Mitteilungsblatt. Bitte senden Sie uns daher  
Ihre Beiträge zeitnah zu.

März 2020
Do., 05.03., 19:30 Uhr  
Frauenkreis 
Frauenkreis Kammerstein 
Gemeindehaus Kammerstein 
Fr., 06.03., 19:30 Uhr  
Weltgebetstag 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein 
Evang. Gemeindehaus Kammerstein 
Sa., 07.03., 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Frühjahrsbasar 
Elternbeirat der Kindertagesstätte Kammerstein 
Bürgerhaus Kammerstein, Dorfstraße 23 

Sa., 07.03., 19:30 Uhr  
Jahreshauptversammlung 
Ortsverein Rudelsdorf  
Tabakhalle Rudelsdorf, Windsbacher Str.  

So., 08.03.  
„Zefix-hallelujah-sog-I!“ 
Theatrum Mundi 
Bürgerhaus Kammerstein, Dorfstraße 23 
11:00 Uhr Frühschoppen- 
12:00 Erste Vorstellung  
17:00 Uhr Vesper im Foyer  
18:00 Zweite Vorstellung  
Karten im Rathaus, Tankstelle Weiß, Kammerstein 
und Das Cafe, Königsplatz in Schwabach

So., 08.03., 18:00 Uhr  
Katholischer Gottesdienst 
Kath. Kirchengemeinde St. Vitus 
Bartholomäuskirche Barthelmesaurach

So., 08.03., 14:00 Uhr  
Jahreshauptversammlung 
Friedhofsgemeinschaft Volkersgau 
Gasthaus Hechtel, Volkersgau 
Fr., 13.03., 20:00 Uhr  
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Obst- und Gartenbauverein Volkersgau  
und Umgebung 
Gasthaus Krug, Dechendorf 

Sa., 14.03., 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
5. Spalter Lachnacht –  
Starkbierfest mit Comedy 
Stadt Spalt Stadtbrauerei Spalt, Brauereigasse 3

Sa.,14.03., 10:00 Uhr  
Baumschnittkurs 
Gartenbauverein Kammerstein 
Treffpunkt: Hasenwinkel 2 
Bei schlechtem Wetter eine Woche später

Sa., 14.03., 19:30 Uhr  
Jahreshauptversammlung 
Jagdgenossenschaft Kammerstein 
Gasthaus Vitzthum, Poppenreuth 

So., 15.03., 08:00 bis 18:00 Uhr 
Gemeinde- und  
Landkreiswahlen 2020                         
Gemeinde Kammerstein  

Mo., 16. 03. 
Rathaus bleibt wegen Nachbearbeitungs-
arbeiten zur Wahl geschlossen  
Gemeinde Kammerstein  

Mo., 16.03., 12.00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Schuleinschreibung 
Grundschule Kammerstein               

 
 

Nördlinger Straße 23, Barthelmesaurach 

Mo., 16.03., 19:00 Uhr  
Ortsgruppenabend der Johanniter 
Johanniter Kammerstein 
Gemeindehaus Kammerstein 

Di., 17.03., 19:00 Uhr  
Jahreshauptversammlung 
SPD Kammerstein 
Gasthaus Gundel, Nördlinger Straße 14 

Mi., 18.03., 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Schuleinschreibung 
Grundschule Kammerstein               

 
 

Nördlinger Straße 23, Barthelmesaurach 

Mi., 18.03., 20:15 Uhr  
Gemeindeversammlung 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein 
Evang. Gemeindehaus Kammerstein 

Mi., 18.03., 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
Strategiewerkstatt  
„Integration in unserer Gemeinde“ 
Gemeinde Kammerstein und LRA Roth 
Bürgerhaus Kammerstein, Dorfstraße 23 

Rest-/Biomüll
TOUR 1 
Mittwoch, jeweils in der  
geraden Kalenderwoche:  
Haag, Kammerstein, Neppersreuth,  
Poppenreuth

TOUR 2 
Montag, jeweils in der  
geraden Kalenderwoche:  
Albersreuth, Barthelmes aurach, Günzersreuth, 
Hasenmühle,  Haubenhof, Mildach, Ober- 
reichenbach, Putzenreuth, Rudelsdorf,  
Schattenhof, Volkersgau, Waikersreuth

Terminänderung durch Feiertag:
statt Mi. 15.04.2020 am Do. 16.04.2020

Terminänderung durch Feiertag:
statt Mo. 13.04.2020 am Di. 14.04.2020

Herstellungsbeiträge zur Entwässe-
rungsanlage (Kanalbeiträge)  

Mitteilungspflicht bei 
Änderungen
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß 
den Beitrags- und Gebührensatzungen 
zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) 
die Grundstückseigentümer verpflichtet 
sind, Erweiterungen der Grundstücks- 
und Geschossflächen unverzüglich der 
Gemeinde Kammerstein mitzuteilen, z.B.

• Ausbau des Dachgeschosses,

• An- und Umbauten (z.B. Wintergarten),

•  Einbau einer Schmutzwasserableitung  
(z.B. Gully, Waschbecken) in die Garage,

• Anbringung einer Außenisolierung.

Bei genehmigungspflichtigen Maßnahmen 
erfolgt die Meldung über den Bauantrag. Bei 
baurechtlich genehmigungsfreien Ausbauten 
ist eine gesonderte Meldung erforderlich. 

Die Gemeinde Kammerstein weist vorsorglich 
darauf hin, dass bis zu vier Jahren nach 
Abschluss der Arbeiten ein Gebührenbescheid 
erlassen werden kann.

Für die Meldung und für Rückfragen steht 
Ihnen in der Gemeindeverwaltung Herr Marius 
Eberlein, Telefon 09122/9255-21, Telefax 
09122/9255-40, E-Mail: marius.eberlein@
kammerstein.de, jederzeit gerne zur Verfügung.
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2017

Di., 24.03., 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Energieberatung im Rathaus 
Energie-Beratungs-Agentur                  
des Landkreises Roth/Gemeinde Kammerstein 
Rathaus Kammerstein, Dorfstraße 10 
Anmeldung bei Stefan Barthel, Tel. 09122/9255-19 
oder stefan.barthel@kammerstein.de

Di., 24.03., 19:30 Uhr  
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Diakonieverein Kammerstein e.V.  
Evang. Gemeindehaus Kammerstein 

Fr., 27.03., 19:00 Uhr  
Buchvorstellung „Die englische Fürstin“  
mit Dr. Sabine Weigand  
Bürgerstiftung Kammerstein 
Bürgerhaus Kammerstein, Dorfstraße 23 

Sa., 28.03., 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Holzschnitzer-Workshop  
für Jugendliche und Erwachsene  
Kreatives Arbeiten mit Handschnitzwerkzeugen; 
Gebühr 80 Euro + Material;  
„Das Künstlerhaus Ulrich Hallmeyer“ 
Rathausscheune, Dorfstraße 10  
Anmeldung unter: www.kammerstein.feripro.de

So., 29.03., 02:00 Uhr  
Beginn der Sommerzeit  
Uhren eine Stunde vorstellen!

So., 29.03., 10:00 Uhr  
Judika –  
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein 
Georgskirche Kammerstein 

So., 29.03., 08:00 bis 18:00 Uhr 
Evtl. Bürgermeister-Stichwahl 
Gemeinde Kammerstein

Di., 31.03., 19:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27

Di., 21.04., 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Energieberatung im Rathaus 
Energie-Beratungs-Agentur                  
des Landkreises Roth/Gemeinde Kammerstein 
Rathaus Kammerstein, Dorfstraße 10 
Anmeldung bei Stefan Barthel, Tel. 09122/9255-19 
oder stefan.barthel@kammerstein.de

Mi., 22.04., 09:00 Uhr  
KABS-Sitzung (Kommunale Allianz) 
Kommunale Allianz der Gemeinden         
Kammerstein, Büchenbach, Rohr  
und der Städte Abenberg und Spalt  
Rathaus Büchenbach 

Fr. 27.04., 19:00 Uhr  
Chris B. 
vom Blues inspiriert mit Anleihen aus Jazz, Boogie 
Woogie und Soul 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth 
Informationen unter www.uschiheubeck.de

Sa., 25.04., ab 17:00 Uhr und  
So., 26.04., 10:00 bis 18:00 Uhr 
Spalter Brauereifest –  
140 Jahre Stadtbrauerei  
Spalt. Bier. Kultur. Leben 
Stadt Spalt  
Stadtbrauerei Spalt, Brauereigasse 3

Sa., 25.04., 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Pflanzentauschbörse 
Blumen, Stauden, Samen, Jungpflanzen u.a.  
können angeboten und / oder getauscht werden 
Gartenbauverein Kammerstein 
Rathausscheune, Dorfstraße 10 

So., 26.04. 
Jahrestagung der Feldgeschworenen- 
vereinigung Schwabach-Roth  
Gemeinde Kammerstein 
Bürgerhaus Kammerstein, Dorfstraße 23 

So., 26.04.  
Konzert mit „Six Pack“ 
Gemeinde Rohr 
Evang. Gemeindehaus, Rohr 

So., 26.04., 13:30 Uhr  
Georgiritt 
Gemeinde Kammerstein und  
Pferdefreunde Bechhofen u.U. 
Festplatz Kammerstein 
13:30 Uhr Reiterandacht

Di., 28.04., 19:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung 
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27 

Do. 30.04., 19:00 Uhr  
Parcel of Rogues 
Handgemachte irische Musik 
Horst Schroll und Anne Adler 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth 
Informationen unter www.uschiheubeck.de 

April 2020
Mi., 01.04. bis Sa., 04. 
Werkstättenmesse Nürnberg  
Messezentrum Nürnberg 

Do., 02.04.04., 17:00 Uhr  
Stammtisch und  
Jahreshauptversammlung VdK 
VdK Bayern Abenberg  
Landgasthaus Kaiser Abenberg 

Do., 02.04., 20:00 Uhr  
Frauenkreis 
Frauenkreis Kammerstein 
Gemeindehaus Kammerstein 

Do., 02.04., 19:00 Uhr 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
„Aurachtalsammler“ 
Zweckverband zur Abwasserbeseitigung  
Rathaus Büchenbach 

Sa., 04.04., 18:00 Uhr  
Katholischer Gottesdienst 
Kath. Kirchengemeinde St. Vitus 
Bartholomäuskirche Barthelmesaurach 

So., 05.04., 10:00 Uhr  
Festgottesdienst zur Konfirmation 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein 
Georgskirche Kammerstein 

Di., 07.04. und Mi., 08.04., 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
Kinderbibeltage 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Barthelmesaurach 
Evang. Gemeindehaus, Barthelmesaurach 

Di., 07.04., 11:00 Uhr  
Osterbrunnen in Kammerstein  
mit Einweihungsfeier und Andacht 
Ab heute ist am Kammersteiner Rathaus  
der Osterbrunnen geschmückt 
Gemeinde Kammerstein, Kindertagesstätte  
Kammerstein und Gartenbauverein Kammerstein 
Rathaus Kammerstein 

Do. 09.04., 19:00 Uhr  
Lieblingslieder für Lieblingsmenschen 
Musik akustisch und ehrlich 
Wulli Wullschläger und Sonja Tonn 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth 
Informationen unter www.uschiheubeck.de

Fr., 10.04. 
Karfreitag   

Fr., 10.04., ab 11:00 Uhr  
Fischessen  
Offener Jugendtreff 
Rathausscheune, Dorfstraße 10 

So., 12.04. 
Ostersonntag   

So., 12.04., 05:00 Uhr  
Auferstehungsfeier 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein 
Georgskirche Kammerstein 
10:00 Uhr: Gottesdienst in der Georgskirche

Mo., 13.04. 
Ostermontag   

Fr. 17.04., 19:00 Uhr  
Leisegold 
Von Sinnen überspannter Raum erfährt intensiv 
gelebte Musik 
NuGaze, Dreampop, Noisepop 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth 
Informationen unter www.uschiheubeck.de 

Sa., 18.04.,   
Einweihung Sportraum 
Sportschützclub Neppersreuth-Kammerstein e.V. 
Bürgerhaus Kammerstein, Dorfstraße 23

Mo., 20.04., 19:00 Uhr  
Ortsgruppenabend der Johanniter 
Johanniter Kammerstein 
Gemeindehaus Kammerstein 




